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Gemeinsam „die Sonne anzapfen“ – Ehrenamtliche  
Bürgersolarberatung startet erfolgreich und mit Vertrauensvorschuss

Kronberg (mg) – Einmal mehr treten in 
Kronberg ehrenamtlich tätige Menschen mit 
Kompetenz und sozialem Engagement souve-
rän in Erscheinung. Nach gut einem halben 
Jahr können Arne Bramfeld, Wilhelm Meier, 
Dr. Ingrid Uhlenbuch-Körwer, Steffen Baur, 
Stefan Römmele, Holger Reitz und Romuald 
Hartmann mit einem jeweiligen Lächeln be-
stätigen, dass die Bürgersolarberatung – ein 
gutes Stück vom städtischen Klima-Beirat 
und Kronbergs Klimaschutzmanager Fried-
rich Horn unterstützt und initiiert – einen 
Erfolg versprechenden Beginn hatte. Im Ge-
spräch mit dem Redakteur wurde eines rasch 
deutlich: Den aktuell sieben Personen, die 
sich bei der Bürgersolarberatung ins inhaltli-
che „Zeug legen“, geht es um einen unabhän-
gigen, wissenschaftlich basierten, praxisori-
entierten und vertrauensvollen Umgang mit 
den Anliegen der Menschen, die an sie her-
antreten, um Unterstützung für das mögliche 
Unterfangen zu erhalten, Solarenergie privat 
nutzen zu können. „Uns ist es persönlich 
enorm wichtig, unabhängig zu sein und damit 
auch objektiv beraten zu können“, beschreibt 
Diplom-Ingenieur für Maschinenbau Romu-
ald Hartmann eine der Prämissen der „Bür-
gerSolarBerater Kronberg“. „Es ist zunächst 
zu klären, was überhaupt im jeweiligen Fall 
sinnvoll ist. Dazu gehört ganz gewiss auch 
der finanzielle Aspekt“, ergänzt der 74-Jäh-
rige, um dann darauf hinzuweisen, dass man 
das Pferd nicht von hinten aufzäumen sollte. 
Bevor eine Solaranlage im Eigenheim Platz 
findet, gilt es, zunächst einmal auch über an-
dere Maßnahmen nachzudenken. Mit einem 
ausreichend gedämmten Haus sei der Ertrag 
einer Solaranlage um einiges höher, aller-
dings sei man dann eben auch sehr schnell 
in finanziell sehr aufwendigen Umbaumaß-
nahmen. „Es muss passen und Sinn ergeben, 
sonst sollte man davon Abstand nehmen. 
Neben dem Schutz der Umwelt ist die Wirt-
schaftlichkeit ebenso wichtig. Nur bei diesem 
Zusammenspiel kann es nachhaltig gestaltet 
werden“, so Hartmann weiter. Die promo-
vierte Molekularbiologin Ingrid Uhlenbuch-
Körwer beschreibt ihre Motivation folgen-

dermaßen: „Schon seit meinen Studienzeiten 
beschäftige ich mich mit dem Thema nach-
haltige Energien. Damals anhand eines Düs-
seldorfer Beispiels mit einer energieautarken 
Siedlung vor Ort. Auch in meiner Familie ist 
dies seit langem ein ganz bewusstes Thema.“ 
Man müsse den Menschen, die zur Beratung 
kämen, die Unsicherheit nehmen, in die eine 
wie die andere Richtung, ergänzt Physiker 
und Mathematiker Wilhelm Meier, der sich 
seit seinem Rentenbeginn zunächst mit sei-
nem Zuhause energietechnisch beschäftigte. 
Nun möchte er seinen persönlich gewonnenen 
Erfahrungsschatz wie alle seine Mitstreiter an 
interessierte Menschen in Kronberg weiterge-
ben, wenn dies gewünscht wird: „Die eigenen 
Erfahrungen mit unterschiedlichen Unter-
nehmen und auch etwaigen Fördermöglich-
keiten warfen für mich dann doch irritierende 
Fragen auf. Von meinen guten wie nicht so 
guten Erkenntnissen können Menschen ver-
mutlich doch an der einen oder anderen Stelle 
profitieren“, sagt Meier vieldeutig. Begonnen 
hat das Ganze unter anderem mit einer Schu-
lung in der Nachbarstadt „Orschel“ bei einem 
Verein, der sich ebenfalls das Thema Klima-
schutz auf die ehrenamtliche Fahne schreibt.

Oberurseler LOK
Die LOK ist ein mittlerweile recht großes 
und stetig wachsendes, parteipolitisch neutra-
les Netzwerk von Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich seit dem Jahr 2019 in der Nachbar-
kommune Oberursel vielfältig für den Kli-
maschutz engagieren. Seit September 2021 
agiert die LOK als eingetragener Verein. En-
de September 2023 hatte die Redaktion des 
Kronberger Boten (Ausgabe Kalenderwoche 
38) über den interkommunalen Austausch der 
beiden Nachbarstädte im Taunus berichtet. 
Damals fand ein Dialog zwischen kommu-
nalpolitischen Vertreterinnen und Vertretern 
Kronbergs und Teilen der Kronberger Stadt-
verwaltung mit Teilnehmenden aus Oberursel 
über verkehrspolitische und klimaschutztech-
nische Themen und Fragen statt. Nun findet 
auch auf Bürgerebene ein Synergie schaffen-
der Prozess statt. Die Bürgerinnen und Bürger 

der ehrenamtlichen Solarberatung in Kron-
berg nahmen Ende des Jahres 2023 an einer 
Fortbildung des Oberurseler Vereins teil. „Ich 
bin beeindruckt, wie viel messbares Ergeb-
nis durch den Einsatz engagierter Bürger in 
Oberursel entstanden ist. Das Wissen und die 
Motivation der LOK haben für mich Vorbild-
charakter“, formuliert es einer der momentan 
aktiv tätigen Kronberger Solarberater, Arne 
Bramfeld. „Die BürgerSolarBerater Kron-
berg sind nun für mich ein gutes Beispiel, wie 
in unruhigen Zeiten etwas Positives entstehen 
kann, wenn man als Team zusammenarbeitet. 
Die Bürgerinnen und Bürger bringen ihr Wis-
sen ein, der Verein ,Aktives Kronberg’ einen 
formellen Rahmen und Infrastruktur und die 
Stadt Kronberg liefert Netzwerk und Reich-
weite“, beschreibt es der 37-Jährige.

Digitale Infrastruktur
Tatkräftige Unterstützung erhielten und er-
halten die BürgerSolarBerater in Kronberg 
auch seitens des Vereins „Aktives Kronberg“, 
der die IT-Netzstruktur zur Verfügung stellt 
und durch Steffen Baur die Beratungsnetz-
Infrastruktur aufbaute. Hierzu wurden Ba-
sisfragen gesammelt, die für eine Beratung 
wichtig erscheinen, um eine gezielte und in-
dividuelle Beratung durchführen zu können, 
Textbausteine für die Beratung kreiert und 
Daten und Erfahrungen als Hintergrund-
informationen gesammelt. Ehrenamtliches 
Engagement „schüttelt sich die Hände“ und 
schafft produktive Schnittmengen.

Open-Air Solarberatung
Interessenten an Photovoltaik-Anlagen auf 
Dächern und Balkonen hatten vor kurzem, 
Ende April, auf dem Berliner Platz bereits 
die Möglichkeit, die Kronberger Solarberater 
persönlich kennen zu lernen. In vielen Ein-
zelgesprächen wurden Varianten zur Aus-
führung von Solaranlagen aufgezeigt und 
es wurde insbesondere auf die individuellen 
Wünsche und Bedürfnisse der Interessenten 
eingegangen. 
 
 Fortsetzung auf Seite 2

Drei der aktuell sieben ehrenamtlichen Mitglieder der Bürgersolarberatung in Kronberg: v.l.n.r. Wilhelm Meier, Dr. Ingrid Uhlenbusch-Körwer und 
Romuald Hartmann  Foto: Göllner
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Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden 
Telefon: 06196 21311

Apotheke an den 3 Hasen 
An den drei Hasen 12, Oberursel 
Telefon: 06171 286960

Sonnen Apotheke 
Dornbachstraße 34, Oberursel 
Telefon: 06171 917770

Kaysser Apotheke 
Bolongarostraße 131, Frankfurt  
Telefon: 069 93623328

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Dornbach Apotheke 
Hauptstraße 19, Oberursel  
Telefon: 06172 37234

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim  
Telefon: 06195 673760
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Fortsetzung von Seite 1 
Gemeinsam „die Sonne anzapfen“...
Das beinhaltete sogleich auch erste Konzept-
vorschläge, die umgehend erarbeitet wurden. 
Zum Aufbau von Photovoltaik-Anlagen, de-
ren Größen und individuelle Ausstattung, 
Dachbelegung in Abhängigkeit von der Son-
neneinstrahlung, Strom-Speicherkapazitäten, 
Autarkiegrad, den zu erwartenden Kosten 
und vielen Details mehr bekamen die Besu-
cherinnen und Besucher Informationen am 
Stand der Kronberger Bürgersolarberatung. 
Zudem wurde das Thema „Balkonkraftwer-
ke“ behandelt. Mit den vor Ort verfügbaren 
Materialien und Bildern veranschaulichten 
die kompetenten Mitglieder der örtlichen Bür-
gersolarberatung, wie diese installiert werden 
können. Für die Ehrenamtler Kronbergs im 
Dienste der Solarenergie war es eine gelun-
gene Freiluftveranstaltung, die Hinweise zur 
vielfältigen Nutzung der Sonnen unterstützen 
erneuerbaren Energie gab. Waren es im März 
dieses Jahres sechs Anfragen, so wurden 
die SolarBerater Kronberg im April bereits 
mit über 20 Anfragen für Stellungnahmen 
und Vorschlägen für Photovoltaik-Anlagen 
frequentiert. Um Unterstützung zu erhalten, 
können Interessierte jederzeit eine E-Mail an 
solarberatung@kronberg.de formulieren und 
senden und sich damit an das Team der unab-
hängigen Solarberater wenden. 

Beirat und Klimaschutzmanager
Im Jahr 2022 gewann die LOK den ersten 
Platz beim Klimaschutzpreis des Hochtau-
nuskreises, was ihr Engagement auch über 

die Stadtgrenzen Oberursels hinaus bekannt 
machte. Im Mai 2023 wurde daraufhin Pe-
ter Cornel von der LOK in eine Sitzung des 
Kronberger Klima-Beirats eingeladen, um 
die Aktivitäten des Vereins vorzustellen und 
mögliche Kooperationsmöglichkeiten zu dis-
kutieren. Insbesondere die Arbeit der ehren-
amtlichen Bürgersolarberater fand große Zu-
stimmung. Daraufhin wurde in der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung ein Antrag 
eingebracht und beschlossen, selbst Ehren-
amtliche zu suchen und diese von der LOK 
zu Bürgersolarberatern ausbilden zu lassen. 
Während der Taunus Klimatage im Herbst 
2023 startete Kronbergs Klimaschutzmana-
ger Friedrich Horn einen Aufruf und fand in-
nerhalb weniger Wochen 13 Freiwillige, die 
im November erfolgreich die Schulung durch-
liefen. Die Kosten dafür wurden vom Land 
Hessen gefördert. „Solarenergie hat für die 
Klimabilanz Kronbergs eine besondere Be-
deutung: Keine andere Technologie verspricht 
vor Ort so viel Potenzial und ist gleichzeitig 
universell auch für die Sektoren Wärme und 
Verkehr einsetzbar. Im Klimaschutzkonzept 
wird die Solarenergie als Schlüsseltechno-
logie für die Energiebereitstellung in der 
Kommune identifiziert und hat daher einen 

besonderen Stellenwert“, freut sich Klima-
schutzmanager Horn über den wichtigen Im-
puls durch die Solarberater für die städtische 
Klimabilanz.

Speichertechnologie
Wer zu Hause möglichst viel Solarstrom 
selbst verbrauchen möchte, braucht zur Pho-
tovoltaikanlage (PV) einen Batteriespeicher. 
Mit beiden Komponenten lässt sich der tags-
über erzeugte PV-Strom auch dann nutzen, 

wenn die Sonne nicht scheint. Die Investi-
tionskosten sind zwangsläufig höher als bei 
einer PV-Anlage ohne Speicher. Langfris-
tig gesehen besteht jedoch die Möglichkeit, 
mehr Geld zu sparen. Wer selbst Solarstrom 
produziert und diesen für die Nacht und trübe 
Jahreszeiten speichern kann, muss weniger 
Haushaltsstrom aus dem öffentlichen Netz 
beziehen. Die Kombination aus PV-Anlage 
und Speicher ermöglicht einen deutlich hö-
heren Eigenverbrauch des Solarstroms vom 
Dach. Der Anteil am Jahresstromverbrauch 
kann dadurch momentan im Schnitt bis zu 
70 Prozent gedeckt werden. Ohne Batterie-
Erweiterung der Solaranlage beträgt der Aut-
arkiegrad aktuell rund 30 Prozent.

Paradigmenwechsel 
Seit dem späten 18. Jahrhundert bezeichnete 
der Begriff Paradigma eine bestimmte Art 
der Weltanschauung. Nach dem Philosophen 
Ludwig Wittgenstein sind Paradigmen Mus-
ter oder Standards, mit denen Erfahrungen 
verglichen und beurteilt werden können. Da-
raus kann für den Einzelnen, am besten je-
doch für die Mehrheit einer demokratischen 
Gesellschaft Orientierung entstehen. Nun ist 
es nicht so einfach für die aktuell doch arg ge-

beutelte Demokratie, sich selbst aufrechtzuer-
halten. Der Mensch ist ein „Gewohnheitstier“, 
was in seinem Wesen und der dazugehörigen 
überschaubaren Lebensdauer begründet ist. 
Hat der Primat einmal seine Orientierung ge-
funden, gibt er sie nicht mehr so sehr gerne 
wieder her. Dass nichts beständiger als der 
Wandel und er als Individuum nur ein aus-
gesprochen winziger Teil von mittlerweile 
mehr als acht Milliarden Menschen auf der 
Ellipse Planet Erde ist, mag häufig nicht in 
seine Wahrnehmung eindringen. Er – oder sie 
– möchte es häufig genug noch nicht einmal 
erkennen, wenn ihm zum wiederholten Male 
Wasser im eigenen Keller des Hauses knie-
hoch begegnet, seine Bäume und Pflanzen im 
Garten aufgrund von langen Hitzeperioden 
und Wassermangel verenden oder ein Krieg 
„vor der Haustür“ stattfindet, in dem es sich 
neben ideologischem Wahnsinn unter ande-
rem auch um die Sicherung von immer knap-
per werdenden Ressourcen dreht. Energie ist 
das Zauberwort und Energieknappheit die 
Bedrohungsvokabel. Ein Teil einer möglichen 
Lösung können vermutlich die sogenannten 
erneuerbaren Energien sein, wozu auch schon 
seit langem die Solarenergie zählt.
Auch wenn Ignoranz und Verdrängung in 
überfordernden Situationen nicht untypisch 
für menschliches Verhalten sind, findet der 
Wandel statt und damit auch der des Klimas. 
Da schützen weder orthodoxe Religionsbe-
trachtungen, kindlich naive Verdrängungs-
mechanismen, neoliberale Technologiein-
novationsfantasien oder zahlreiche andere 
persönliche Ablenkungsmanöver. Er ist da, 
dieser Klimawandel, und die Menschheit 
muss zeitnah reagieren. Das seit den 1980er 
Jahren postulierte und politisch mehrheitlich 
gewollte „immer schneller, immer höher, im-
mer weiter“ ist längst an seine Grenzen ge-
stoßen. 
Im Sinne der gesamten Menschheit sind die 
zugegebenermaßen sehr häufig erscheinen-
den Begrifflichkeiten wie Klimaschutz und 
Klimaanpassung mit den dazugehörigen 
Maßnahmen weiterhin ernst zu nehmen. Die 
Wissenschaft hat mehrheitlich Ursachen und 
Auswirkungen der Erderwärmung analysiert 
und die Notwendigkeit zum Gegensteuern 
aufgezeigt. Tiefgreifende Änderungen der 
und des Einzelnen in seiner Art zu leben, 
zu konsumieren und zu produzieren sind 
schlichtweg notwendig, wenn man denn zu-
künftigen Generationen eine lebenswerte 
Umwelt und sozialen Frieden ermöglichen 
möchte. Das, was der eine oder die andere 
womöglich mit welcher Argumentation auch 
immer abtut, ist schlichtweg die Realität der 
Zukunft, an der kein Mensch vorbeikommen 
wird. Dem stimmte einheitlich auch die Welt-
politik auf dem Pariser Klimaabkommen im 
Jahr 2015 zu.

Die Spiele
Kriminalroman von Stephan Schmidt, Du-
mont 2024; 24 Euro 
September 2021. In Shanghai tagt das In-
ternationale Olympische Komitee, um die 
nächsten Sommerspiele zu vergeben. Ei-
nige Länder Afrikas haben sich beworben 
und China, das sich ohnehin stark auf dem 
Kontinent engagiert, könnte die Bewerbung 
unterstützen. Kurz vor der entscheidenden 
Abstimmung wird der mosambikanische 
IOC-Funktionär Charles Murandi ermordet 
in seinem Hotelzimmer aufgefunden. Ver-
dächtigt wird der Journalist Thomas Gärtner, 
der sich ohne entsprechendes Visum und oh-
ne journalistischen Auftrag in China aufhält. 
Die junge Konsularbeamtin Lena Hechfellner 
kennt Gärtner schon länger und weiß um sei-
ne Bekanntschaft mit Murandi. Zur gleichen 
Zeit reist die Bundeskanzlerin mit ihrem Stab 
zur IOC-Konferenz an und befürchtet das 
Schlimmste.  Ein zweiter Journalist wittert 
seine große Chance und die Spuren führen 
zu den Leuna-Werken in die Zeiten der DDR. 
Murandi hatte dort als sozialistischer Arbeiter 
aus Mosambik gearbeitet und wurde kurz vor 
der Wiedervereinigung aus dem Land gewie-
sen. Was sich verwirrend anhört, ist spannend 
und geschichtlich erhellend. Stephan Schmidt 
alias Stephan Thome ist ein Kenner Chinas 
und Taiwans und hat in diesem Krimi die in-
ternationale Politik, die aktuelle Entwicklung 
Chinas, die politische Bedeutung des IOC zu 
einem bis zum Ende spannenden Krimi ver-
woben – passend zu den olympischen Spielen 
des Jahres 2024.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Solarmodule auf Kronberger Dach  Foto: privat

Ende April fand eine Open-Air Solar Beratung auf dem Berliner Platz erfolgreich statt.
 Foto: privat

Flohmarkt am Ernst-Schneider-Platz 
in Schönberg

Schönberg (kb) – Am Sonntag, den 26. 
Mai, findet auf und rund um den Ernst-
Schneider-Platz im Schönberger Orts-
kern zwischen 8 und 15 Uhr der ortsan-
sässige Flohmarkt statt. Es kann somit 
leidenschaftlich verkauft, verhandelt und 
gekauft werden. Organisiert wird der 
Schönberger Flohmarkt von der Interes-
sengemeinschaft „Freunde aus Schimme-
rich“, die sich zusammengefunden haben, 
um die Flohmarkt-Idee für „Schimme-
rich“, wie Schönberg im Volksmund heißt, 
umzusetzen. Für mehr oder weniger Kur-
zentschlossene: Es sind noch Standplätze 
für Interessierte vorhanden. Die Stände 
können ab sieben Uhr morgens aufgebaut 
werden. Gleichzeitig ist eine Voranmel-
dung bis spätestens Pfingsten erforder-
lich. Anmeldung nimmt die Sprecherin 
der Interessengemeinschaft „Freunde aus 
Schimmerich“, Michaela Staudt, telefo-
nisch unter 06173 326864 oder per E-Mail 
an flohmarkt@staudt-kronberg.de entge-
gen und beantwortet auch weitere Fragen 
rund um den Schönberger Flohmarkt.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht  
in Schönberg

Schönberg (kb) – Die Evangelische Mar-
kus-Gemeinde Schönberg lädt zur An-
meldung der neuen Konfirmanden ein, 
die im Jahr 2025 zur Konfirmation gehen 
sollen. Angemeldet werden in der Regel 
Jugendliche, die jetzt in der siebten Klas-
se sind. Ausnahmen sind nach Rückspra-
che möglich. Die Jugendlichen, die zur 
Gemeinde gehören, wurden dazu bereits 
schriftlich eingeladen. 
Doch auch wer nicht getauft ist, kann am 
Unterricht teilnehmen und sich dann für 
Taufe und Konfirmation entscheiden. Um 
einander kennenzulernen und alle Einzel-
heiten und offenen Fragen zu besprechen, 

sind alle künftigen „Konfis“ und ihre 
Eltern zu einem Informationsabend am 
Donnerstag, 16. Mai, eingeladen. 
Dieser findet um 19 Uhr im Markus-Zen-
trum in der Friedrichstraße 50 in Schön-
berg statt. 
Die Kirchengemeinde freut sich über ei-
ne Anmeldung per E-Mail an markus-
gemeinde.schoenberg@ekhn.de. 
Ein weiteres Thema des Abends wird auch 
die Gestaltung der Konfirmandenzeit mit 
den Nachbargemeinden sein. Wer sich 
noch nicht sicher ist oder Rückfragen hat, 
wende sich gerne an Pfarrer Breidenstein 
unter der Telefonnummer 0173-3111483.

Mühlenwanderung  
mit dem „Club aktiv“

Kronberg (kb) – Der „Club aktiv“ vom 
MTV Kronberg trifft sich am Mittwoch, 
22. Mai, um 14.30 Uhr am Gelände des 
MTV Kronberg. 
Anschließend fährt man mit Fahrge-
meinschaften bis Stierstadt „An der 
Wiesenmühle“, in der Nähe des Zim-
mersmühlenwegs. 
Die Wanderstrecke beträgt circa acht 
Kilometer und führt entlang des Ursel-
bachs. Im Anschluss kehrt die Wander-
gruppe im  Café Mutz in Niederursel 
ein, bei hohen Temperaturen wird die 
Strecke verkürzt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

BBeessuucchheenn  
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Große Weinverkostung

24.-26. Mai 2024
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Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine 
von 25 badischen sowie fünf württem-

bergischen Weinerzeugern.

Erleben Sie die Vielfalt der versch.
Rebsorten aus den Anbaugebieten: 

Kaiserstuhl, Ortenau, Bodensee, 
Markgräflerland, Tauberfranken, 

Breisgau und Württemberg. 

im Badischen Weinhaus Werner
in Liederbach am Taunus

FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr
und SO. 11.00 - 17.00 Uhr 

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de

Music-Academy-Ortega
Für Kronberg und Umgebung 

Beratung und Probeun-
terricht für Kinder und 

Erwachsene, bei Vorhan-
densein eines Instrumentes 
kostenlos, für Anfänger und 

Fortgeschrittene.
Instrumente: Klarinette, Saxo-

phon, Percussion cubana, 
Klavier, Keyboard, Bass elekt-
rische und akustische Gitarre.
Projekt Leitung: L. F. Ortega

Kontakt zur Zeit: 
0175 / 826 11 37

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Seniorenheim Rosenhof, 
Am weißen Berg 7
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Altkönigstift, Feldbergstraße 13
EDEKA
Seniorenstift Hohenwald, 
Oberurselerstraße 73
Ara-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Freude am Fahren

T H E
N E W5TOURING

AB 25.05.2024 BEI UNS!
Kommen Sie am 25.05.2024 von 09:00-14:00 Uhr in unsere Filiale und  
erleben den neuen BMW 5er Touring live und hautnah. Wir freuen uns, Sie zu 
einem besonderen Ereignis einladen zu dürfen: Die offizielle Vorstellung des 
neuen BMW 5er Touring und des revolutionären BMW i5 Touring. Erleben Sie 
mit uns die Zukunft der Mobilität in einer beeindruckenden Präsentation.

Der neue BMW 5er wechselt auf die Überholspur. Mit einem Blick.  
Lassen Sie sich begeistern von einem vielseitigen  
Multitalent mit souveräner Sportlichkeit und einem völlig neuem Fahrerlebnis. 

Vereinbaren Sie schon jetzt Ihre persönliche Probefahrt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

B&K GmbH
Frankfurter Straße 40-42
61476 Kronberg
Tel 06173. 99 61-0 · E-Mail kronberg@bundk.de
bundk.de

Kronberger FDP sieht sich im Wandel –  
Neuer Magistratsposten und zukünftiger „frischer Wind“ 

Kronberg (kb) – Die Freien Demokraten 
Kronberg setzen in ihren Augen „weiter auf 
Innovation, soziale Verantwortung und Nach-
haltigkeit“. Die Liberalen geben an, sich mit 
einem Personalwechsel in der Stadtverordne-
tenversammlung für die kommenden Heraus-
forderungen zu positionieren. Nach einer lan-
gen politischen Laufbahn lege Dietrich Kube 
aus familiären Gründen sein Magistratsman-
dat am 23. Mai nieder. Kube, einst als jüngster 
CDU-Stadtverordneter bekannt, fand später 
seine politische Heimat in der FDP. Seit dem 
Jahr 2012 war er nach Ansicht der FDP als 
streitbarer und starker Redner im Stadtparla-
ment aktiv und wechselte dann im Jahr 2021 
in den Magistrat der Stadt. Sein Nachfolger 
im Magistrat werde der momentan jüngste 
Stadtverordnete Björn Resch. Resch, der laut 
seiner Partei mit Expertise im Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) auftritt, freue 
sich auf die neue Aufgabe und werde Akzen-
te setzen. „Für mich ist es besonders wichtig, 

dass Kronberg wieder in die Handlungsfähig-
keit zurückfindet und weit über die aktuelle 
Legislaturperiode hinaus gedacht wird“, pos-
tuliert das zukünftige Magistratsmitglied.
Für ihn rücke Dr. Frank Matzen in die Stadt-
verordnetenversammlung nach, der sich zu-
sammen mit Stefan Griesser vor allem mit 
den Themenfeldern Jahresabschlüsse, Haus-
halte, Wohnungsbau und Digitalisierung 
kümmern und diesen als stellvertretendes 
Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss 
unterstützen werde. Der Wirtschaftsinforma-
tiker habe in der Vergangenheit in der FDP-
Fraktion vor allem den Antrag zur Informati-
onsfreiheitssatzung mit großem Engagement 
vorangetrieben, der dieses Jahr mehrheitlich 
beschlossen wurde. Matzen lebt seit mehr als 
14 Jahren mit seiner Familie in Kronberg und 
berät bei einer Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft bei Investitionen in Immobilien und 
Infrastruktur. Er freue sich, seine beruflichen 
Erfahrungen als Stadtverordneter nutzen zu 
können. Gleichzeitig werde er nach eigenen 
Angaben sein Mandat als Ortsvorsteher des 
Ortsbeirates Kronberg weiterführen und 
möchte sich als Stadtverordneter um eine 
bessere Integration der Arbeit aller Ortsbei-
räte in den politischen Entscheidungsprozess 
bemühen.
Diese Veränderungen seien nach eigenem 
Dafürhalten der FDP Teil eines breiteren Pro-
zesses Partei in Kronberg. Es gelte, sich prag-
matisch an eine rasant entwickelnde Welt an-
zupassen und ihr Profil zu schärfen. Die FDP 
möchte gleichzeitig „ihre hohe Taktrate an 
Anträgen beibehalten und inhaltlicher Motor 
des Parlaments bleiben“, formuliert die Frak-
tion, die sich selbst in der politischen Mitte 
der Gesellschaft sieht.

v.l.n.r. Dietrich Kube, Björn Resch und  
Dr. Frank Matzen  Foto: privat

Kinderfeuerwehrgruppe „Flambinos“  
feiert 15-jähriges Jubiläum

Kronberg (kb) – In diesem Jahr feiert die 
Kinderfeuerwehrgruppe „Flambinos“ der 
Feuerwehr Kronberg ihr 15-jähriges Jubilä-
um. Am 1. April im Jahr 2009 gründete die 
Feuerwehr Kronberg die Kinderfeuerwehr-
gruppe, um Kinder bereits im Alter von zwi-
schen sechs und neun Jahren für das Thema 
„Feuerwehr“ zu begeistern und dadurch 
Nachwuchs für die Feuerwehr zu gewinnen. 
In den vergangenen 15 Jahren stießen hier-
durch zahlreiche Kinder zur Kronberger 
Feuerwehr. Über diesen Einstieg gelangten 
dann viele zur Jugendfeuerwehr und schließ-
lich aktiv zur Einsatzabteilung  der Erwach-
senen. Da dies ein guter Grund zu feiern ist, 
lud der Vorstand des Feuerwehrvereins die 
Kinder der „Flambinos“ und deren Famili-

en zu einem Ausflug zur Berufsfeuerwehr 
Frankfurt am Main ein. Dort erhielten al-
le Teilnehmerinnen und Teilnehmer wäh-
rend einer zweistündigen Führung einen 
Einblick über die Fahrzeuge, Technik und 
den Alltag der örtlichen Berufsfeuerwehr. 
Anschließend wurde bei Kaffee und Ku-
chen in der Feuerwache Kronberg mit den 
Kindern und Eltern gefeiert. Von Seiten des 
Vereins überreichte Nico Zubrod dem Kin-
derfeuerwehrwart Dominik Höhn für zu-
künftige Ausflüge und Aktivitäten passend 
einen feuerwehrroten Bollerwagen. Weitere 
Informationen zur Kinderfeuerwehrgruppe 
„Flambinos“ sind auf der Internetseite der 
Feuerwehr Kronberg zu entdecken: www.
feuerwehr-kronberg.de.

Fröhliche und zufriedene Gesichter der „Flambinos“, die mit ihren Eltern einen schönen Tag 
im Rahmen des Ausflugs der Kronberger Feuerwehr verbrachten.  Foto: privat

Ökumenischer Pfingstmontag 
mit Chören in Oberhöchstadt 

Oberhöchstadt (kb) – Um 18 Uhr fei-
ern die katholischen und evangelischen 
Christen  in der evangelischen Kirche 
in der Albert-Schweitzer-Straße 2  einen 
festlichen  ökumenischen Gottesdienst 
mit dem Jubilate-Chor und dem St. Vi-
tus-Chor. Im Anschluss findet ein Bei-
sammensein mit Getränken und lecke-
ren Kleinigkeiten zum Essen statt. Die  
Kirchengemeinden und Pfarrerin Anna-
bell Ulrich laden dazu sehr gerne ein.

„Kreuzenäckerweg“  
wird voll gesperrt

Kronberg (kb) – Wegen Bauarbeiten am 
Gehweg sowie an den Hydranten wird es 
erforderlich, die Straße „Kreuzenäcker-
weg“ vom 21. bis zum 29. Mai für den 
Verkehr zu sperren. Fußgänger sind von 
der Sperrung nicht betroffen. Mit Behin-
derungen muss gerechnet werden. Die 
Anwohner werden über die Maßnahme 
vorab schriftlich von dem mit der Um-
setzung beauftragten Bauunternehmen 
informiert.



 
Stadtbücherei Kronberg: 
Vorlesezeit 
Deutsch, 22. und 29. Mai, 15:30 Uhr  
 
Kronberger Malerkolonie: 
bis 2. Juni, zu den Öffnungzeiten 
Ausstellung Transzendenz 

18. Mai, 9 Uhr, Freibad
Anschwimmen zur 
Saisoneröffnung

18. Mai, 16 Uhr, Rathaus
Bürgerfest zu „50 Jahre  
Städtefreundschaft Guldental“ 

26. Mai, 11-18 Uhr, Altstadt
„Da Capo“ Internationales 
Straßentheater-Festival 
Nähere Informationen unter 
www.kronberger-kulturkreis.de

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

#MeinKronberg

STADTNACHRICHTEN
INFORMATIONEN AUS DEM KRONBERGER RATHAUS

Liebe Bürgerinnen & Bürger,
wer wie ich für das 
Bauen und die Ent-
wicklung in einer 
Stadt verantwort-
lich zeichnet, sollte 
jeden  Schritt wohl-
überlegt und nicht 
Hals über Kopf tun. 
Am Samstag, 18. 
Mai, jedoch ma-
che ich beim An-

schwimmen im Waldschwimmbad gerne 
mal eine Ausnahme. Ob ich mich um 9 
Uhr gleich kopfüber in die Fluten stürze, 
werde ich sicher etwas davon abhängig 
machen, wie kühl das kühle Nass dann ist. 
Aber kalte Füße werde ich auch vor dieser 
Aufgabe sicher nicht bekommen  Zumal 
sich aus den Reihen der Stadtpolitik be-
reits Unterstützung angekündigt hat. Ge-
meinsam werden wir das schon schaffen. 
Ein Motto, mit dem wir auch abseits des 
Beckenrandes die besten Aussichten auf 
Erfolg haben.  
Sie alle lade ich herzlich ein, mit uns am 
Samstag in die neue Saison einzutauchen 
und sie bis zum 15. September zu genie-
ßen.
Ihr Heiko Wolf
Erster Stadtrat

Team des Waldschwimmbads ist startklar für den 18. Mai – Spielplatz wird erneuert
Erst kommt das PutzEn, dann das PlanschEn

STÄDTISCHE GREMIENSTÄDTISCHE GREMIEN

23. Mai, 23. Mai, 19.30 Uhr, 19.30 Uhr, StadthalleStadthalle  
StadtverordnetenversammlungStadtverordnetenversammlung
Livestream unter:Livestream unter:
www.kronberg.dewww.kronberg.de

29. Mai,29. Mai, vormittags,  vormittags, 
Altkönigschule Altkönigschule 
Abschluss Jugendratswahl Abschluss Jugendratswahl 
und Jugendversammlungund Jugendversammlung

Der Countdown läuft. Am Samstag, 18. 
Mai, öffnet das Kronberger Waldschwimm-
bad erstmals in diesem Jahr die Pforten für 
seine Gäste. Damit alles zum Anschwim-
men startklar ist, macht das Freibad-Team 
gehörig Dampf. So wie Schwimmmeisterin 
Parnian Bitaraf und Rettungsschwimmer 
Mathias Külzer. 
Während der Saison eigentlich dafür ver-
anwortlich, dass es im Bad ruhig und ent-
spannt zugeht, treiben die beiden mit ihren 
Hochdruckreinigern ungewünschtes Be-
gleitgrün vor sich her, das es sich über die 
Winterpause auf den Sitzreihen doch zu ge-
mütlich gemacht hat. 
Gleich nebenan am Erlebnisbecken sind die 
Kollegen vom Bauhof damit beschäftigt, die 
Umkleidekabinen auf Vordermann zu brin-
gen. Überall wird gepinselt und getüncht, 
geschraubt und gewienert. Am Kinder-
planschbecken ist sogar schweres Gerät im 
Einsatz, wird dort doch gerade der Spiel-
platz für die Jüngsten runderneuert.
„Wir starten immer am 1. Montag im März 
damit, das Bad aus dem Winterschlaf zu 
wecken. Wir beginnen mit dem Check der 
Technik und arbeiten uns dann nach außen“, 
erklärt Verena Methfessel. 
Die Fachangestellte für Bäderwesen ist seit 
2019 als Schwimmmeisterin in Kronberg 
beschäftigt und kennt „ihr“ Waldschwimm-
bad aus dem Effeff. Sie weiß nur zu gut, 
wie viel Arbeit und Zeit in den Betrieb der 
Wohlfühloase fließen. Entsprechend froh 
ist Methfessel, dass Parnian Bitaraf jetzt 
doch zum festen Team dazustoßen konnte.
Eine Ära neigt sich dem Ende zu
Während es für die Frau vom Bäderfach 
aus dem Lahn-Dill-Kreis die erste Saison 
im Waldschwimmbad ist, wird es für Ste-
phan Horz die letzte in seiner Funktion als 
Schwimmmeister sein. Seit 1987 war er 
der Mann für alle Fälle im Bad. Kleine und 
große Kronbergerinnen und Kronberger ha-
ben in seiner Obhut fast 40 Jahre lang die 

Sommer genossen. Eine Ära am Becken-
rand, die sich jetzt ihrem wohlverdienten 
Ende zuneigt. Wenn der Badebetrieb am 
15. September ausklingt, verabschiedet sich 
Stephan Horz aus dem aktiven Part der 
Altersteilzeit.  Bis dahin wird er vornehm-
lich unter der Woche in den Einsatz gehen, 
damit seine beiden Kolleginnen auch mal 
durchschnaufen und sich vor allem für die 
„heißen“ Wochenenden wappnen können. 
Wenn an Spitzentagen rund 4000 Gäste 
das Freibad bevölkern, braucht es schließ-
lich einen konzentrierten Blick und jede 
helfende Hand. Neben einer der hauptamt-
lichen Fachkräfte gehen dann bis zu sechs 
Rettungsschwimmer und Aufsichtskräfte 
auf Honorarbasis in den Einsatz. 
Übrigens: Dass das Waldschwimmbad et-
was später als andere Bäder in die Saison 
eintaucht, hat seine Gründe. Und die sind 

gut, liegen sie doch vor allem im Bereich 
der Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes, 
machen sich aber auch auf der Kostenseite 
deutlich bemerkbar. Die Stadt setzt näm-
lich seit 2022 beim Anwärmen des Was-
sers einzig  auf die Kraft der Sonne. Dazu 
dreht das noch recht kühle Nass in seinem 
stetigen Kreislauf eine Ehrenrunde über 
das Dach des Waldschwimmbads, wo es mit 
Hilfe eines Solarabsorbers aufgewärmt und 
anschließend in das 1700 Kubikmeter fas-
sende Schwimmerbecken und die anderen 
Bassins zurückgeleitet wird.  
Das dauert zwar etwas länger und kostet 
vielleicht zwei, drei warme Tage im Mai, die 
zum Baden geeignet wären. Dafür aber spart 
es auch einiges an Steuergeld, noch mehr 
C02 und sorgt letztlich mit dafür, dass die 
Eintrittspreise in diesem Jahr konstant blei-
ben, unterstreicht Verena Methfessel.

WER ONLINE KAUFT, TAUCHT SCHNELLER EINWER ONLINE KAUFT, TAUCHT SCHNELLER EIN

Schlange stehen vor der Freibadkasse 
– das muss nicht sein. Wer eine Ein-
trittskarte, ein 12er-Ticket oder eine 
Dauerkarte für das  Kronberger Wald-
schwimmbad erwerben möchte, kann 
das bequem online unter www.kron-
berg-waldschwimmbad.de erledigen.  
Hier können Badegäste ihre Eintritts-
karten im Voraus kaufen und damit 
dann in gedruckter oder virtueller Va-
riante direkt zum Drehkreuz durchge-
hen. Das spart Zeit, die man ins Baden 
investieren kann, und kostet auch nicht 
mehr als am Kassenautomaten im Frei-
bad. Wie überhaupt das Badevergnü-
gen im Waldschwimmbad keinen Cent 
mehr kosten wird als im vergangenen 
Jahr. 

Der reguläre Tagestarif für Erwachsene 
bleibt bei 6 Euro,  für ein Saisonticket 
werden 120 Euro aufgerufen, Kinder 
zahlen für die gleiche Ka-
tegorie 4 Euro und für die 
Saisonkarte 80 Euro. 
Einlass finden Badegäste 
bis 15. September immer 
montags bis freitags von 
6.30 bis 19.15 Uhr sowie 
an Samstagen und Sonnta-
gen von 8 bis 19.15 Uhr. Badeschluss ist 
an allen Tagen um 19.45 Uhr. Weitere 
Infos rund ums Waldschwimmbad und 
zum Ticketkauf finden sich online unter 
https://kronberg.de/waldschwimmbad 
sowie über den QR-Code. 

EinE nEuE hEimat und Ein nachhausEkommEn
Rathaus-Team heißt Zahra Bozorgi und Andreas Bloching willkommen
„Hier will ich einmal arbeiten.“ Es ist noch 
gar nicht lange her, dass Zahra Bozorgi 
das zu ihrem Mann sagte, als ein gemein-
samer Spaziergang sie vor das Kronberger 
Rathaus führte. Jetzt ist dieser Wunsch in 
Erfüllung gegangen. Zum 1. Mai hat Zahra 
Bozorgi eine Stelle als Sachbearbeiterin in 
der Finanzbuchhaltung der Stadtverwal-
tung angetreten. Für die gebürtige Ira-

nerin ist es aber sehr viel mehr als nur die 
Erfüllung eines Traumes. Es ist der Lohn 
für viel Fleiß und Mut, den sie in den ver-
gangenen Jahren bewiesen hat. Schließ-
lich lebt sie erst seit 2016 in Deutschland. 
Aus ihrer persischen Heimat hat sie neben 
einem Bachelor in Buchhaltung und einem 
Master in Rechnungswesen den großen 
Wunsch mitgebracht, in ihrer neuen Hei-
mat auch heimisch zu werden. Das Er-
lernen der deutschen Sprache hat ihr den 
Weg dahin und auch ins Kronberger Rat-
haus geebnet.
Seit Anfang Mai wieder besetzt ist zudem 
die Wirtschaftsförderung in der Stadtver-
waltung. Und das mit einem in der Burg-
stadt mehr als vertrauten Gesicht: Andreas 
Bloching kehrt nach einer kurzen, berufli-
chen Zwischenstation jenseits der Kreis-
grenzen ins Rathaus zurück. Hatte er dort 
bereits von 2013 bis 2023 die Pressearbeit 

wie auch die Wirtschaftsförderung der 
Stadt in Personalunion verantwortet, so 
wird er sich künftig im Fachreferat 13 ganz 
auf die Entwicklung des Gewerbestandorts 
konzentrieren können. Diese neugeschaf-
fene Stelle, seine Verbundenheit zu Kron-
berg wie auch die großen Potenziale, die 
die heimische Wirtschaft birgt,  haben den 
49-Jährigen nach eigener Aussage dazu 
bewogen, sich am Bewerbungsverfahren 
zu beteiligen. Mit Erfolg. Bloching: „Es hat 
für mich schon etwas von Nachhausekom-
men, mit neuen Erkenntnissen und der 
Freude darauf, in Kronberg mitgestalten zu 
können.“

Zahra Bozor-
gi (vorn v. li.) 
und And-
reas Bloching 
(dahinter) 
wurden zum 
von Bürger-
meister Kö-
nig (hinten, 
Mitte) und 
Kollegen be-
grüßt.
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Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)

Spare in der Zeit, dann hast Du in der Not. 
Das gilt längst auch für das Wasser. Vor allem 
Gartenbesitzer sind gut beraten, sich schon 
jetzt für die heißen Tage zu rüsten und  Re-
genwasser zu sammeln. Dabei will die Stadt 
gerne helfen und hat deshalb 250 Kunst-
stoff-Regentonnen mit einem Fassungsver-
mögen von je 160 Litern angeschafft, die am 
18. Mai zwischen 9.30 und 12 Uhr auf dem 
Parkplatz des Waldschwimmbads an inter-
essierte Kronbergerinnen und Kronberger 
abgegeben werden. Damit lässt sich Wasser 
wie auch Geld sparen. Pro Tonne ist nur eine 
Schutzgebühr von 10 Euro zu entrichten, 
die wiederum in pädagogische Projeke der 
heimischen Kitas rund ums Wassersparen 
fließen wird.

250 Regentonnen
warten auf neue Besitzer

Verena 
Methfessel 
(Mitte), Par-
nian Bitaraf 
(re.), Mat-
hias Külzer 
und weitere 
Helfer haben 
das Frei-
bad auf 
den Punkt 
fit für den 
Saisonstart 
gemacht.

Der Seehund am Planschbecken wartet schon 
auf die jüngsten Badegäste, die sich auch auf 
einen neuen Spielplatz freuen dürfen.
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Ortstermin für die Kita „Pusteblume“  
in der Königsteiner Polizeistation

Kronberg (hmz) – Ortstermin in der Poli-
zeistation Königstein. Treffpunkt für vier-
zehn Vorschulkinder aus der Kita „Puste-
blume“ war die „Befehlsstelle.“ Die kleine 
Gruppe, die eine Woche lang verschiedene 
Einrichtungen besuchen durfte, um eine 
Vorstellung von Berufen zu bekommen, 
erwartete ein aufregender Vormittag. Von 
Vorteil war dabei, dass die beiden Erzie-
henden Flora Rosamilia und Patrick Gerner 
die Kinder gut auf den Besuch vorbereitet 
hatten. Falk Bonfils, Polizeihauptkommis-
sar und „Schutzmann vor Ort“, begrüßte 
die kleinen Gäste und nach deren anfäng-
licher Zurückhaltung gab es kein Halten 
mehr. Zu spannend war das, was er erklär-

te und vor allem vorführte. Es entwickelte 
sich ein ebenso informatives wie unterhalt-
sames Frage- und Antwortspiel. Eine der 
Fragen war die nach der Ausrüstung der 
Beamten, die der Abwehr dient: Pfeffer-
spray, Schlagstock und „nur im äußersten 
Notfall die Pistole. Im Dienst gibt es das 
nur ganz selten“, so Bonfils. Die meisten 
Beamten, die in Pension gehen, hätten kein 
einziges Mal die Schusswaffe benutzen 
müssen. Und damit verschwanden die Waf-
fen, die er den Kindern gezeigt hat, gleich 
wieder in ihren Halterungen. Schutzweste 
und Schutzschild konnten ausprobiert wer-
den. Mit viel Spaß duften die Kinder gegen 
den Schild treten und auch Handschellen 

klickten zu. Wann Polizeihunde eingesetzt 
werden und welche Aufgaben die berittene 
Polizei hat, darüber wurde auch aufgeklärt. 
Ob es auch Gefängnisse in dieser Dienst-
stelle gibt, interessierte natürlich sehr. 
„Selbstverständlich gibt es auch in König-
stein eine Gewahrsams-Zelle, sogar zwei.“ 
Im Keller des Gebäudes zeigte Bonfils ih-
nen, wie spärlich und ungemütlich diese 
Zellen eingerichtet sind – zwei komplett 
gekachelte Räume ohne jegliches Mobiliar. 
„Hier werden nur Menschen untergebracht, 
die eine kurze Zeit von uns in Gewahrsam 
genommen werden müssen. Wenn sie voll-
kommen betrunken sind, randalieren oder 
gewalttätig sind“, erklärte Bonfils den Sinn 
und Zweck dieser Zellen, in denen sich die 
Kinder sichtlich unbehaglich fühlten. 

Mit Blaulicht und Sirene
Großes „Hallo“ gab es, als Bonfils den 
Funk vorführte. Wie im richtigen Einsatz 
funkte er die Kollegen in den Streifenwa-
gen an. Und kurz darauf konnten die Kin-
der einen „echten“ Funkspruch miterleben. 
„Mit dem Funkgerät können wir die ande-
ren Dienststellen und die Einsatzfahrzeuge 
auf einmal erreichen. Im Ernstfall ist das 
wichtig. Mit dem Handy können wir nur je-
den einzeln anrufen, das dauert zu lange, ist 
viel zu umständlich und wir sind damit un-
abhängig vom Netz.“ Es folgten einige der 
Aufgaben, die Bonfils den Kindern erklär-
te: Die Polizei bekämpfe Kriminalität und 
verhindere Verbrechen, kläre Straftaten 
auf und stelle Spuren und Beweise sicher. 
Sie überwache den Straßenverkehr, nehme 
Unfälle auf und leite Hilfsmaßnahmen ein. 
Große Veranstaltungen wie Demonstratio-
nen und Fußballspiele würden unter Poli-
zeischutz stattfinden, damit nichts passiere. 
Und wenn es schnell gehen müsse, setze die 
Polizei Blaulicht und Sirene ein, damit die 
Leute den Weg frei machen. Ist ein Unfall 
geschehen, sichern die Beamten die Stra-
ße. Polizisten würden den Verkehr regeln, 
Kontrollen durchführen und sie bringen 
Kindern die Verkehrsregeln bei. Bei Über-
fällen und Einbrüchen versuche die Polizei, 

die Täter zu fassen. Nach der Theorie dann 
die Praxis für die Kinder. Jedes von ihnen 
durfte im Polizeiauto Platz nehmen und mit 
Blaulicht und Sirene über den Hof fahren. 
Ein absolutes Highlight für die Kinder, die 
mit Spaß dabei waren und ein wenig Ah-
nung vom Betrieb der fünf Dienstgruppen 
in der Königsteiner Polizeistation bekom-
men haben.

Vertrauen aufbauen
„Es geht uns vor allem darum, Vertrauen 
aufzubauen, damit die Kinder keine Angst 
haben, uns um Hilfe zu bitten. Sie sollen 
uns als Freund und Helfer kennenlernen, 
nicht dann, wenn etwas Schlimmes pas-
siert“, erklärte Bonfils, der die Kinderbesu-
che organisiert. Ein lohnender Besuch, da 
der Polizeialltag doch so ganz anders ist, 
als sich das so einige der Kinder vorgestellt 
haben.

Die Vorschulkinder der Kita „Pusteblume“ besuchten die Königsteiner Polizeistation. 
 Fotos: Muth-Ziebe

Auch Handschellen klickten, sehr zum Spaß 
der Kinder.
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Fett weg mit 
Happyend? 
Die Fettweg-Spritze ist aktuell 
sehr im Trend. Grundsätzlich 
gibt es braunes und weißes 
Fettgewebe. Das braune Fettge-
webe befindet sich entlang der 
Wirbelsäule und am Schlüssel-
bein. Es verbrennt Energie, um 
den Körper zu heizen. Je nach 
Körper sind es nur 50 bis 300 
Gramm. Wenn wir die Heizung 
runter drehen, dann wird diese 
Gewebe für uns wärmend aktiv. 
Den Körper nicht immer ganz 
warm einpacken hilft, um Ener-
gie zu verbrennen.
Das weiße Fettgewebe spei-
chert Energie und nun hat man 
festgestellt, dass bei Diabetis 
Medikamenten, bei denen die 
GLP1-Rezeptoren im Darm an-
gesteuert werden, die Insuli-
nausschüttung stimuliert und 
Glucagon gehemmt wird und 
die Magenentleerung wird ver-
langsamt. Diesen positiven Ef-
fekt nutzt man und das Resultat 
ist ein länger anhaltendes Sätti-
gungsgefühl mit positiven Aus-
wirkungen auf den Stoffwech-
sel. D.h. es wird weniger Energie 
durch die reduzierte Nahrungs-
menge aufgenommen. Die Kon-
sequenz ist eine Reduktion des 
Körpergewichtes mit positiven 
Folgen für Herz und Kreislauf. 
Dies sind schnell eintretende Ef-
fekte, die bei einem BMI über 30 
erzielt werden sollen. 
Jetzt wird das Medikament 
aber oft unter dem BMI 30 ein-
gesetzt, was durchaus auch ein 
moralisches Thema ist, denn die 
Verfügbarkeit ist begrenzt. Und 
es gibt keine echte Exit-Strate-
gie. Wenn die Ernährung nicht 
grundsätzlich umgestellt wird, 
bleibt der Betroffene im Zyklus 
des wöchentlichen Spritzens 

gefangen. In Verbindung mit der 
Spritze wirkt sich als Nebenef-
fekt das reduzierte Gewicht 
auch positiv auf die Fruchtbar-
keit von Frauen aus.
Aber keine Wirkung ohne Ne-
benwirkung: die genaue Do-
sierung ist wichtig. Ansonsten 
ist mit Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfällen zu rechnen. 
Die „Wunder-Spritze“ als Ein-
stieg in eine Verhaltensumstel-
lung kann Sinn machen. Die 
mentale Haltung, die Bewe-
gungseinheiten und die Konse-
quenz in der Ernährung sind aber 
die Schlüssel, um nachhaltig Ge-
wicht zu verlieren und dann auch 
irgendwann wieder die Spritze 
absetzen zu können.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Kuhmilch oder 
Hafermilch?
Die gute Kuhmilch ist nicht mehr 
hipp oder in? Überall quellen aus 
den Regalen jetzt Mandel-, Ha-
fer- oder laktosefreie Milchpa-
ckungen.  Was ist passiert? Wis-
senschaftlich gesehen haben in 
Deutschland 15% der Bevölke-
rung Laktoseunverträglichkei-
ten, die als milde Symptome zu 
Völlegefühl und Blähungen im 
Magen-Darmtrakt führen. Dies 
sind interessanterweise nur 
mit großen Mengen verknüpft 
und oft wenig ausgeprägt. Das 
Enzym Laktase spaltet den 
Milchzucker in Glukose und Ga-
laktose. Dieses Enzym ist bei 
Neugeborenen immer vorhan-
den. Aber es kann bei einigen 
Menschen im Laufe der Zeit 
verschwinden. Wer keine Lakta-
se mehr hat, kann eben den 
Milchzucker nicht mehr spalten. 
Genau das führt zur Gasbildung 
im tieferen Darm mit der Kon-
sequenz von Bauchschmerzen 
und Krämpfen.
Nun hat man wissenschaftlich 
festgestellt, dass in diesen 15% 
der Bevölkerung Kuhmilch Trin-
ker ein 30-prozentig geringeres 
Risiko haben, an Diabetes Typ 
2 (Altersdiabetes) zu erkran-
ken. Forscher vermuten, dass 
bestimmte Bakterien im Darm 
nach der Ernährung mit Milch 
Stoffwechselprodukte zur Folge 
haben, die wiederum Bakterien-
stämme fördern, die helfen Alt-
ersdiabetes zu vermeiden.
Deshalb ist das Milchtrinken 
auch für Laktoseempfindliche in 
geringem Umfang (max. 1 Glas 

pro Tag) ein vertretbares Risiko 
mit positiven Folgen. Laktose-
freie Ersatzprodukte erhöhen 
noch das Diabetes-Risiko, denn 
hier wird die Laktose durch Ein-
fachzucker, der noch schneller 
absorbiert. Wer auf Milchalter-
nativen setzt, muss wissen, 
dass Hafer- und Mandelmilch, 
bzw. weitere vegane Ersatzpro-
dukte, nichts anderes ist als ein 
geringer Teil Pflanzenöl, das in 
Wasser emulgiert wird und dem 
teilweise noch hohe Mengen 
Zucker zugesetzt werden. 
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Cola – 
Ja, aber!
Cola – das weltweit bekannte Ge-
tränk wurde von einem Apothe-
ker erfunden. Zu viel Zucker und 
zu viel Säure schreien die einen. 
Aspartam ist vermutlich krebser-
regend, schreit die nächste Frak-
tion über die Zero-Variante. Aber 
was ist jetzt richtig? Cola kann 
auch bei leichten Kopfschmer-
zen mit Flüssigkeit, Zucker und 
Koffein Positives bewirken. Cola 
trinken mit Strategie kann gut 
sein. Zum Beispiel wenn wir im 
Ausland essen gehen und die 
Hygiene nicht immer perfekt ist 
und die Magensäure noch unter-
stützt werden soll, dann trinkt 
man am besten vor oder zu dem 
Essen eine Cola. Der Nachteil ist 
aber immer die starke Säure, die 
den Zahnschmelz angreift. Des-
halb gehört zur Cola auch immer 
eine Flasche Wasser danach. 
Nach dem Nachtisch spült so 
das Wasser die Zuckerreste und 
die überflüssige Säure wieder 
aus dem Mund.
Diese Empfehlung gilt nicht für 
Magenempfindliche, die auf 
Säure und Kohlensäure reagie-
ren. Auch Frauen mit Osteopo-
rose-Risiko sollten keine Cola 
trinken, denn das Phosphat bin-
det Calcium und somit ist Cola 
ein „Calcium-Räuber“.
Die WHO hat die Wirkung von 
Aspartam als möglicherweise 
krebserregend und in einem 
Zusammenhang mit Leberkrebs 
eingestuft. Aber um den Aspar-
tam-Wert zu erreichen, muss 
ein 70-Kilo-Mensch zwischen 
9 und 14 Gläser pro Tag des 

Aspartam haltigen Getränkes 
konsumieren. Im Vergleich zu 
den Konsequenzen des Zuckers 
(Karies/Fettleibigkeit/Diabetes) 
ist die Gefahr hier zu relativieren.  
Also wenn dann vor und zum 
Essen. Zuckerersatzstoffe lösen 
im Gehirn ein Reiz für die Insuli-
nausschüttung aus. Zusätzlicher 
Hunger ist die Reaktion. Und 
noch ein Tipp: Eine starke Säure 
und Kunststoffe interagieren auf 
jeden Fall auch chemisch. Das 
kann mit einer Glasflasche ein-
fach vermieden werden.
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– Anzeige – „Aktives Kronberg“ betrachtet die Entscheidung zum Umbau der 
Kita Pusteblume kritisch und stellt den Kompromiss in Frage

Kronberg (kb) – „Der kleinste ge-
meinsame politische Nenner soll die 
beste Lösung für Kronbergs Zukunft 
und für ihre Bürger und Kinder sein?“ 
Diese Frage stellt sich zumindest der 
Verein „Aktives Kronberg“ nach der 
letzten Entscheidung zur Entwicklung 
des städtischen Bauprojektes Kita 
Pusteblume.
Seit vielen Jahren sei das Projekt der 
Erweiterung sowie Modernisierung 
der Kindertagesstätte Gegenstand 
von Beratungen in den verschiedenen 
städtischen Gremien. Seit dem Jahr 
2019 existierten konkrete Pläne der 
Stadtverwaltung. Der Kostenrahmen 
sei von der Verwaltung zuletzt im 
Sommer 2023 der Politik vorgestellt 
worden. Trotzdessen wäre während 
der Haushaltsberatungen zum Doppel-
haushalt für die Jahre 2024 und 2025 
in der Stadtverordnetenversammlung 
das Aus für die Planung der Verwal-
tung durch die Kürzung der Investiti-
onen von 5,4 Millionen auf 3,4 Milli-
onen Euro gekommen. In den Augen 
von „Aktives Kronberg“ sei dies „ein 
Schlag für Kitaleitung, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, sowie die Eltern“.

Kompromiss
Der Kompromiss der Kommunalpo-
litik sieht nun vor, dass ein Volumen 
von vier Millionen Euro bereit gestellt 
wird, mit der eine reduzierte Form 
der vormaligen Planungen umgesetzt 
werden kann. Das verabschiedeten 
die Stadtverordneten zuletzt mit einer 

eindeutigen Mehrheit. Zum Kompro-
miss kam es nach Angaben des  Ver-
eins „Aktives Kronberg“ erst nach 
der kürzlich stattgefundenen und an-
scheinend erstmaligen Besichtigung 
der Kita Pusteblume durch Mandats-
träger und den persönlichen Erläute-
rungen der Kita- Leitung. „Aktives 
Kronberg“ bemängelt den   Zeitpunkt: 
„Man fragt sich bei der Gelegenheit: 
Wäre eine Besichtigung nicht schon 
viel früher sinnvoll gewesen?“, äußern 
sich Vertreter des politischen Vereins.  

Kritik
„Aktives Kronberg“ kritisiert, dass 
durch den Kompromiss das Klima-
schutzkonzept der Stadt Kronberg und 
auch der vorgegebene Passivhausstan-
dard sowie die Schaffung von zwei 
städtischen „bezahlbaren“ Wohnun-
gen zur Gewinnung oder Bindung von 
Kita-Personal entfielen. Hinzu wären 
eine Verkleinerung des Gebäudevolu-
mens und eine Absenkung des tech-
nischen Standards gekommen, was 
„Aktives Kronberg“ ebenfalls bean-
standet. 
„Es wird also zu einer Sparversion des 
Umbaus der Kita Pusteblume kom-
men. Der Umbau, der sicher mindes-
tens 20 Jahre bestehen bleibt, soll in 
etwa zum Jahr 2028 fertiggestellt wer-
den, also nur sieben Jahre vor Errei-
chung des mehrheitlich beschlossenen 
Ziels der Klimaneutralität der Stadt 
Kronberg im Jahr 2035“, formuliert 
es Vorstandsmitglied Kai Poerschke. 

Kronberg gehe bei diesem „Vorzei-
geprojekt“ mit schlechtem Beispiel 
voran, ergänzt er und stellt fest, dass 
die Abkehr vom Klimaschutzkonzept 
der Stadt Kronberg beim Bau der Ki-
ta Pusteblume nun  die private Moti-
vation der Bürgerinnen und Bürger, 
selbst etwas Klimafreundliches zu 
gestalten, mit großer Wahrscheinlich-
keit nicht fördere. Die Kürzungen der 
Investitionen erscheinen in den Augen 
von „Aktives Kronberg“ noch  unver-
ständlicher, als die Stadt ein Gutha-
ben von über 50 Millionen Euro  „vor 
sich her schiebe“. Der Verein halte die 
ursprüngliche Planung der Verwal-
tung für angemessen, nachhaltig und 
zukunftsorientiert, formuliert es Mit-
glied Kurt Bürkin.
Abschließend erinnert „Aktives Kron-
berg“ nach dem Dafürhalten des Ver-
eins an die politischen Ziele der zu-
vor formulierten politischen Ziele der 
Fraktionen im Kronberger Stadtpar-
lament, auf die die Bürger vertrauen 
würden. 
Darunter fielen unter anderem  Kli-
maneutralität bis zum Jahr 2035, 
Wohnraum durch Nachverdichtung im 
städtischen Innenbereich zur Ressour-
censchonung, zukunftsorientierte In-
vestitionen für Kinder und Familien, 
Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum mit Ausrichtung auf die Verga-
be nach dem Einheimischen-Modell 
sowie nachhaltiger Umgang mit den 
Steuergeldern der Bürgerinnen und 
Bürger.

Regen sammeln, Wasser sparen –  
Kronberg stellt Bürgerschaft 250 Regentonnen zur Verfügung 

Kronberg (kb) – Die Stadt Kronberg 
hat 250 Regentonnen angeschafft, die 
die Kommune am Samstag, den 18. 
Mai, gegen eine Schutzgebühr von 
zehn Euro pro Stück an interessierte 
Kronbergerinnen und Kronberger ab-
geben wird. Die Kunststofftonnen ha-
ben ein Fassungsvermögen von jeweils 
160 Litern. Die Aktion steht unter dem 
Motto „Kronberg spart Wasser.“
Für alle Kronbergerinnen und Kron-
berger, die Regen zu schätzen wissen, 
ist „Florenz“ genau das richtige. Was 
nach einem skurrilen Reisetipp klingt, 
ist ein mehr als nützlicher Hinweis, der 
am Samstag, den 18. Mai, nicht in die 
Toskana, sondern auf den Parkplatz 
des Kronberger Waldschwimmbads 
führt. Dort fährt die Stadt um 9.30 
Uhr rund 250 Regentonnen mit Namen 
„Florenz“ auf, um sie bis 12 Uhr an 
Gartenbesitzer und Grünflächenmieter 
zu verteilen. 
Gegen Vorlage des Personalausweises 
und die Entrichtung der genannten 
Schutzgebühr können sich Interessierte 
eines der 160 Liter fassenden Kunst-
stoff-Gebinde sichern und sich damit 
ein eigenes Wasser-Reservoir anlegen, 
um ihr heimisches Grün besser und 
nachhaltiger durch die kommenden, 
vermutlich wieder regenarmen Som-
mertage zu bringen. 
Das Motto am Samstagvormittag lau-
tet: „Wer zuerst kommt, spart zuerst.“ 
Will heißen, eine Voranmeldung ist 
nicht nötig. So lange der Vorrat reicht, 
werden die anthrazitfarbenen Tonnen 
ausgegeben. 
Deren Anschaffungspreis liegt übri-
gens deutlich über der Schutzgebühr. 
Es lässt sich also nicht nur Wasser, 
sondern auch Geld sparen.
Wer am Samstag nicht zum Wald-
schwimmbad kommen kann, aber 
dennoch nicht ohne Tonne dastehen 
möchte, kann sich per E-Mail an die 
Adresse stadtwerke@kronberg.de an 
die Stadtwerke wenden.
Die Vergabe der Regentonnen mar-
kiert den Auftakt zu einer Reihe von 
Aktionen, mit denen die Stadt unter 
dem Motto „Kronberg spart Wasser“ 
in der kommenden, warmen Jahreszeit 
den in Zeiten des Klimawandels im-
mer weiter steigenden Wert des feuch-
ten Elements in den Blick rücken will. 
„Wenn wir alle mittlerweile eines ge-
lernt haben sollten, dann, dass auch 
unsere Trinkwasserreserven in beson-
ders heißen Sommern endlich und zu 

kostbar sind, um sie über Rasenflächen 
und Blumenbeeten auszugießen“, bittet 
Kronbergs Bürgermeister Christoph 
König seine Mitbürgerinnen und Mit-
bürger um einen möglichst umsichti-
gen Umgang mit der natürlichen Res-

source – nicht nur im Sommer, aber 
ganz besonders dann. Statt mit dem 
erhobenen Zeigefinger zu mahnen, so 
König, wolle man mit der Vergabe der 
Regentonnen lieber den grünen Dau-
men für‘s Wassersparen heben.

50 dieser Regentonnen warten auf neue Besitzer. Versehen mit dem Aktions-Logo  
„Kronberg spart Wasser“ sollen sie dazu beitragen, dass die Wasserampel im 
Sommer möglichst lange auf „Grün“ steht. Foto: Stadt Kronberg

„Kunst hoch drei“  
auf Burg Kronberg

Kronberg (kb) – „Gut ge-
füllt“ war am letzten Frei-
tag der Rheinberger-Saal 
auf der Burg zur Vernissa-
ge der Ausstellung „Kunst 
hoch drei“. Hinter diesem 
Titel stehen die drei Kron-
berger Künstlerinnen Jutta 
Briehn, Camilla Burk und 
Dr. Isabella Doré, welche 
zu ihrer Ausstellungseröff-
nung auf die Mittelburg ge-
laden hatten. Viele Kunstin-
teressierte waren dem Ruf 
der drei talentierten Damen 
gerne gefolgt.   Einführende 
Worte zur Kunstschau spra-
chen Gregor Maier, Leiter 

des Fachbereichs Kultur des 
Hochtaunuskreises sowie 
Bürgermeister Christoph 
König und Martha Ried, 
Sprecherin des Vorstands 
der Stiftung Burg Kronberg.  
Zu sehen sind die beeindru-
ckenden Kunstwerke – tex-
tile Werke von Jutta Briehn, 
abstrakte und gegenständ-
liche Gemälde von Camila 
Burk und Holzarbeiten, ins-
besondere Tiere, von Isabel-
la Dorè –  bis zum 26. Mai 
mittwochs bis freitags von 
13 bis 17 Uhr, samstags von 
13 bis 18 Uhr sowie sonntags 
von 11 bis 18 Uhr.

Interessiertes Publikum auf der Vernissage
 Foto: privat
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Verstärkt und kompetent für die  
Gesundheit ihrer Patienten – Physiopraxis „MediPhysis“ 

gewohnt fachkundig und mit Zuwachs

v. r. n. l. Inga Sobirey, Pia Bolz und Konstantinos Meladinis – es fehlt Franz Müller

Die Physiotherapie-Praxis „MediPhysis“ hat sich 
in Oberhöchstadt bereits sieben Jahre lang in 
der gesamten Kommune mit ihren drei Stadt-
teilen Kronberg, Schönberg und Oberhöchstadt 
etabliert und einen guten Namen gemacht. Zu 
finden ist sie im Ortskern von Oberhöchstadt in 
der Altkönigstraße 2, in unmittelbarer Nähe des 
Dalles. Zug um Zug und mit der Patientenschaft 
stets vorrangig im Fokus bauten Inga Sobirey und 
Konstantinos Meladinis ihre Praxis auf und erwei-
terten immer wieder ihr bereits ohnehin großes 
Leistungsspektrum. So findet auch seit dem Jahr 
2021 Osteopathie ihre Heimat im vielfältigen 
Heilangebot der beiden Praxisinhaber. Seit April 
diesen Jahres wurde das Team um zwei Personen 
verstärkt. Zum einen ergänzt nun tatkräftig und 
kompetent die Osteopathin und Heilpraktikerin 
Pia Bolz die Praxismannschaft, zum anderen ist 
Physiotherapeut /Sportphysiotherapeut Franz 
Müller neu an Bord, der mit mehr als 20-jähriger 
Berufserfahrung im Gesundheitswesen gezielt 
diesen Bereich ausbaut und komplettiert. Bolz 
wiederum wird die ganzheitliche Betrachtung 
des Menschen im Praxissystem untermauern. 
„Wir freuen uns sehr, gleich zwei neue Mitar-
beiter in der Praxis begrüßen zu dürfen, die nun 
auch gemeinsam mit uns dafür sorgen werden, 

dass sich unsere Patienten weiterhin auf unsere 
qualitativ hochwertige Expertise im Physio- und 
Osteopathiebereich verlassen können. Vertrauen 
ist uns besonders wichtig im Umgang mit den 
Menschen, die Unterstützung und Kompetenz in 
unserer Praxis suchen“, formuliert es Inga Sobi-
rey, Physiotherapeutin und Heilpraktikerin für 
Physiotherapie. „Nun ist es auch für uns ein gu-
tes Stück leichter, die vielen Menschen, die sich 
bei uns melden, zu versorgen. Aus zwei mach 
vier Therapeuten ist schon ein deutlicher Gewinn 
an personeller Einsatzfähigkeit, das werden wir 
zukünftig gut zu nutzen wissen, um auch den 
individuellen Bedürfnissen unserer Patienten 
nachkommen zu können. Sich bei uns in besten 
Händen zu wissen ist ganz klar unser eigener An-
spruch“, ergänzt Osteopath und Physiotherapeut 
Konstantinos Meladinis, der zwischen den Jahren 
2011 und 2018 auch die Kronberger Basketballer 
physiotherapeutisch betreute. Die Praxis-Crew 
wird auch in Zukunft montags bis donnerstags 
zwischen 7 und 20 Uhr zur Verfügung stehen, am 
Freitag von 7 bis 15 Uhr. Weitere Informationen 
sind auf der Internetseite der Praxis www.medi-
physis.de zu entdecken. Kontaktaufnahme ist via 
E-Mail an info@mediphysis.de oder auch telefo-
nisch unter 06173 9286130 persönlich möglich.

– Anzeige –

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT JETZT in der Frankfurter Landstr. 86in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Feiern Sie mit uns die Demokratie!
Die Villa Rothschild und das Massif Central feiern unter dem Dach  
der „Maison Démocratique“ 75 Jahre Grundgesetz. Ein Open-Air-Fest  
an besonderer Stelle und zu besonderem Anlass. Jetzt buchen und 
einen Tag voller Attraktionen erleben. Freuen Sie sich auf Impuls-
vorträge und Diskussionsrunden zum Thema Demokratie, sowie auf 
Food- Getränkestände, Live-Musik und weitere Highlights.

7 5  J A H R E  G R U N D G E S E T Z

Tickets und weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild/maison-democratique

Wann:  Sonntag, den 9. Juni 12 – 22 Uhr

Was: All in! Alle Programmpunkte, Speisen &  
 Getränke, Live-Musik und weitere Highlights!

Wo:  Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1,  
 61462 Königstein

Preis:  75 EUR pro Person

 DA S EVENT
9.  JUNI  2024

JETZT TICKET BUCHEN

Konzertreihe „Ohren auf!“ der  
Musikwerkstatt begeistert mit südamerikanischen Klängen

Kronberg (kb) – Im Rahmen der Konzert-
reihe „Ohren auf!“ gastierte am vergangenen 
Sonntag der bolivianische Gitarrist Rodrigo 
Llanos im ausverkauften Saal der Kronber-
ger Musikwerkstatt mit seinem Récital ‚Reise 
durch Südamerika’. Mit einer kontrastreichen 
Auswahl charakteristischer Werke latein-
amerikanischer Musik führte er die Zuhörer 
durch 10 verschiedene Länder, die in Chile 

und Argentinien begann, sich in Bolivien, 
Peru und Ecuador fortsetzte, Kolumbien, 
Venezuela und Brasilien einen Schwerpunkt 
widmete, und in Uruguay endete. Der Dozent 
der Musikwerkstatt präsentierte jeweils ein 
landestypisches Werk und gab damit Einblick 
in die Vielfalt des imposanten, musikalischen 
Erbe seines Heimat-Kontinents. Mit feinfüh-
ligem und virtuosem Spiel stellt er dabei we-
niger bekannte Werke und Musik namhafter 
Komponisten  einander gegenüber. Auf sym-
pathische Weise moderierte er durch sein Pro-
gramm und ließ das Publikum an der Entste-
hungsgeschichte einiger von ihm arrangierten 
Stücke teilhaben. Faszinierende Höhepunkte 
des Konzerts waren die Uraufführung und 
Bearbeitung für Solo Gitarre ‚Paisaje andino’ 
von Juan Carlos Cordero aus seinem Heimat-
land Bolivien und seine mitreißende Interpre-
tation von ,Cielo Abierto‘ von Quique Sinesi 
aus Uruguay. Den Gitarristen Nachwuchs im 
Publikum fesselte er ebenso wie die erwach-
sene Zuhörerschaft. Seinem Instrument, ei-
ner Gitarre von Walter Montero, entlockte er 
Klänge, die an mehrstimmige Kammermusik, 
Blasinstrumente und Schlagzeug denken lie-
ßen. Das Publikum genoss eine Stunde mu-
sikalischer Momente von höchster Spannung 
und bedankte sich mit begeistertem Applaus. 
Rodrigo Llanos erhielt für seine Interpretati-
onen mehrfach Preise und Auszeichnungen. 
Die vielfach folkloristisch geprägte Musik 
Lateinamerikas bildet für ihn neben der klas-
sischen Sololiteratur einen Schwerpunkt, für 
den er sich durch eigene Arrangements und 
Uraufführungen, regelmäßig neues Reper-
toire erschließt. Er freut sich darauf, auch im 
kommenden Jahr wieder in der Kronberger 
Musikwerkstatt zu Gast zu sein. In der Kon-
zertreihe „Ohren auf!“ wird am 6. Oktober 
der slowakische  Gitarrist und Dozent Valen-
tin Novak auf einer Zeitreise durch fünf Jahr-
hunderte zu erleben sein.

Gitarrist Rodrigo Llanos 
 Foto: Kronberger Musikwerkstatt

CDU ist entsetzt über Zerstörung von  
Wahlplakaten im Europawahlkampf 

Kronberg (kb) – In knapp fünf Wochen 
findet am 9. Juni die Europawahl statt. 
Die CDU Kronberg wirbt seit Sonntag 
für ihre Positionen und Kandidaten auf 
Wahlplakaten, die zahlreiche engagierte 
Ehrenamtliche im Stadtgebiet verteilten. 
Noch am selben Tag wurden abends 
hauptsächlich in den Stadtteilen Schön-
berg und Oberhöchstadt CDU-Plakate 
abgerissen oder beschädigt. „Wir machen 
seit Jahrzehnten Wahlkampf. Aber einen 
solchen massiven Plakatvandalismus nur 
Stunden nach dem Aufhängen der Pla-
kate, habe ich noch nie erlebt“, sagt die 
CDU-Vorsitzende Felicitas Hüsing. 
Nach Hüsings Dafürhalten seien es im 
Schwerpunkt CDU-Plakate, die dem Van-
dalismus zum Opfer fielen. „Wir stehen 
ein für Sicherheit, Freiheit und Wohl-
stand, wie wir es in Kronberg plakatieren. 
Wer diese Ziele der CDU nicht teilt, ist 
gerne eingeladen, mit uns an den kom-
menden vier Samstagen vormittags an 
unseren Dialogständen am Berliner Platz 
und am Dalles zu diskutieren. 
Wir werden uns diesem undemokrati-
schen Vandalismus aber nicht beugen“, 
ergänzt der Fraktionsvorsitzende Andreas 
Becker. 

Ein CDU-Plakat, das dem Vandalismus zum 
Opfer fiel.  Foto: privat
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Kammerkonzerte, die so nie wieder zu hören sein werden,  
begeistern das Publikum im Casals Forum  

Kronberg (pf) – Es ist zwar nicht das olym-
pische Feuer, das „Juniors“ und „Seniors“ 
beim weltweit einzigartigen Kammermu-
sikworkshop „Chamber Music Connects the 
World“ antreibt, eher das Feuer der Begeis-
terung, das Raimund Trenkler, Gründer und 
Intendant der Kronberg Academy meinte, als 
er Samstagabend das Publikum im ausver-
kauften Großen Saal des Casals Forums zum 
ersten der insgesamt acht Konzerte willkom-
men hieß, die derzeit erarbeitet werden. Denn 
anders als bei der Olympiade treten Musi-
kerinnen und Musiker nicht gegeneinander, 
sondern miteinander an. „Es ist für die ,Se-
niors‘ jedes Mal ein Abenteuer und ein Wag-
nis, mit den jungen Menschen in voller Fahrt 
auf ein gemeinsames Konzert zuzusegeln“, 
malte er das Bild der Sport-Olympiade wei-
ter aus: „Für die ,Juniors‘ eine Erfahrung und 
Erinnerung, die sie ihr Leben lang begleiten 
wird.“ Das bestätigten alle heute längst aner-
kannten und berühmten ehemaligen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des von der Crespo 
Foundation vor 24 Jahren gemeinsam mit der 
Kronberg Academy ins Leben gerufenen und 
seitdem von ihr finanziell getragenen Kam-
mermusikprojekts.  
30 handverlesene hochtalentierte junge Musi-
kerinnen und Musiker aus 15 Nationen sind in 
diesen zehn Tagen dabei, mit einigen der be-
rühmtesten Künstlerpersönlichkeiten ihrer In-
strumente, ihren bewunderten Vorbildern, ge-
meinsam Kammermusikwerke einzustudieren 
und Interpretationen zu erarbeiten. Und wie 
immer sind diese Proben öffentlich, musikbe-
geisterte und interessierte Zuhörerinnen und 
Zuhörer bei diesen Workshops hoch willkom-
men. „Sie erleben Konzerte, die so nie wieder 
zu hören sein werden, es ist ein spannender 
Prozess und Sie können dabei sein“, machte 
Trenkler neugierig. „Genießen Sie es“, forderte 
er das Publikum auf ehe er schmunzelnd ver-
kündete: „Die Spiele sind eröffnet!“ 
„Von Wien bis zum Midwest“ war das Eröff-
nungskonzert am Samstagabend überschrie-
ben und es begann mit dem Klavierquartett 
Nr. 1 g-Moll Köchelverzeichnis 478 von 

Wolfgang Amadeus Mozart, ein Werk, das er 
1785 auf Bitten seines Verlegers Franz Anton 
Hoffmeister mitten in der Arbeit an „Figaros 
Hochzeit“ komponierte. Drei Klavierquartet-
te sollte er für ihn schreiben, doch als sie sich 
nicht so gut verkauften wie dieser sich erhofft 
hatte, kündigte der Verleger den Vertrag nach 
dem zweiten Werk und verkaufte die schon 
fertigen Druckplatten einem Konkurrenten. 
Der Grund: Mozart hatte den Streichern, 
was damals unüblich war, einen ebenso an-
spruchsvollen Part zugedacht wie dem Kla-
vier, ihnen einen echten Dialog geschrieben, 
was Dilettanten an Violine, Viola und Vio-
loncello überforderte. „Heute würden wir das 
Manuskript gewiss mit Perlen aufwiegen“, 
meinte später Mozarts Biograf Georg Niko-
laus von Nissen. 
Welches Juwel Mozart seinerzeit komponier-
te, erlebte das Konzertpublikum in seiner 
ganzen Schönheit, denn die „Juniors“ Guido 
Sant‘Anna, Violine, Sebastian Fritsch, Vio-

loncello, und Otoha Tabata, Viola, mit denen 
„Senior“ Sir András Schiff, einer der berühm-
testen Pianisten der Welt, das Klavierquartett 
einstudierte, waren keineswegs überfordert. 
Gemeinsam ließen sie es in all seinen Facet-
ten glitzern, blitzen und leuchten.  
Der Geiger Gidon Kremer, der weltweit als 
einer der originellsten und überzeugendsten 
Künstler seiner Generation gilt, hatte sich 
als „Senior“ das Werk eines zeitgenössischen 
Komponisten ausgewählt, des 1938 in Oran-
ge, New Jersey, geborenen US-amerikani-
schen Komponisten, Dirigenten und Hoch-
schullehrers John Harris Harbison mit dem 
Titel „November 19, 1828“ für Streichtrio und 
Klavier, eine Hommage an Franz Schubert, 
der an diesem Tag starb. Gemeinsam mit Kat-
ie Liu, Viola, Bryan Cheng, Violoncello, und 
dem Pianisten Julius Asal machten sie das 
Publikum mit einem Werk bekannt, in dem 
sich Harbison einfühlsam mit Schuberts Mu-
sik auseinander setzt, ihn gleichsam am Tag 

seines Todes musikalisch auf seiner Reise ins 
Jenseits begleitet. Denn „zu den Grundprin-
zipien seines Komponierens zählt er Bezug-
nahmen auf und kompositorische Reflexionen 
über die Musik vergangener Zeiten“, so Dr. 
Susanne Schaal-Gotthardt über den Kompo-
nisten in ihrer Werksbesprechung. 
Nach der Pause erklang mit dem kanadi-
schen Cellisten Gary Hoffman als „Senior“ 
das Streichquintett Nr. 3 Es-Dur op. 97 von 
Antonín Dvorák, das der unter Heimweh lei-
dende böhmische Komponist während seines 
Aufenthalts in Amerika im Sommer 1893 in 
der tschechischen Siedlung Spillville in Iowa 
komponierte. Dort hatten sich europäische 
Einwanderer einen Ort geschaffen, um die 
Kultur ihrer Heimat zu bewahren. In dem ver-
trauten, mit Volksmusik gesättigten Milieu 
des Ortes entstand in nur einem Monat sein 
Es-Dur-Streichquintett. Es gilt ebenso wie 
seine berühmte 9. Sinfonie „Aus der Neuen 
Welt“ als amerikanisches Werk, doch ame-
rikanische Wurzeln lassen sich nur schwer 
darin entdecken. Das Variationenthema des 
dritten Satzes war allerdings die erste Melo-
die, die Dvorak in Amerika einfiel, wie aus 
seinem amerikanischen Skizzenbuch hervor-
geht. Dafür begeistert das Quintett, in dem 
Chiara Sannicandro und Jason Moon, beide 
Violine, Laura Liu und Eike Coetzee, beide 
Viola, gemeinsam mit dem für seine spiele-
rische Klangschönheit und poetisches Fein-
gefühl berühmten Cellisten Gary Hoffman 
glänzten, mit verschwenderischer Klangfülle. 
Mit begeistertem Applaus bedankte sich das 
Konzertpublikum für diesen wunderbaren 
Konzertauftakt, der neugierig machte auf die 
nächsten sieben Kammerkonzerte, in denen 
die deutsche Geigerin Antje Weithaas, der 
britische Bratscher Lawrence Power, der un-
garische Cellist Miklós Perényi und der ita-
lienische Pianist Enrico Pace als „Seniors“ 
gemeinsam mit diesen und weiteren „Juniors“ 
zu hören sein werden. Titel der Konzerte lau-
ten Liebeserklärung, Musikalische Reiselust, 
Romantische Gipfel, Spielräume, Wunderkin-
der, Serenade und Himmelsmusik.

Chiara Sannicandro und Jason Moon, Violine, Laura Liu und Eike Coetzee, Viola, beendeten 
mit Cellist Gary Hoffman als „Senior“ und Antonín Dvoráks Streichquintett Nr. 3 Es-Dur im 
Großen Saal des Casals Forums Samstagabend das begeisternde Eröffnungskonzert im Rah-
men des Kammermusikworkshops „Chamber Music Connects the World“. 
 Foto: Patricia Truchsess von Wetzhausen

325 Erstwählerinnen und Erstwähler in der Burgstadt –  
Mindestalter bei der Europawahl nun bei 16 Lebensjahren

Kronberg (kb) – Anfang Juni sind rund 350 
Millionen Menschen in 27 Mitgliedsländern in 
Europa aufgefordert, ein neues Europäisches 
Parlament zu wählen. Während die Niederländer 
das schon am 6. Juni erledigen und die Letten 
am 8. Juni, ist für die meisten EU-Bürgerinnen 
und -Bürger der 9. Juni der Tag der Entschei-
dung. Das gilt auch für die 13.077 Wahlberech-
tigten in Kronberg. Dass deren Zahl zur anste-
henden Europawahl gleich um 325 Erstwähler 
angewachsen ist – darauf weist die Stadt in 
einer Mitteilung hin –, dürfte damit zu begrün-
den sein, dass an diesem Urnengang erstmalig 
auch 16- und 17-Jährige teilnehmen dürfen. Ei-
ne Änderung des Europawahlgesetzes macht es 
möglich. Bis spätestens 19. Mai sollten alle im 
Wählerverzeichnis der Burgstadt hinterlegten 
Wahlberechtigten – egal, ob neu oder erfahren – 
ihre schriftliche Wahlbenachrichtigung per Post 
erhalten haben. Die Versendung der Wahlbe-
nachrichtigungen an alle Wahlberechtigten er-
folgt zentral über den kommunalen Dienstleister 
„ekom21“. Mit dieser Benachrichtigung in der 
Hand können die Wählerinnen und Wähler am 9. 
Juni das für sie zuständige Wahllokal ansteuern. 
Insgesamt wird es zur Europawahl in Kronberg 
zehn Allgemeine Wahlbezirke mit entsprechen-
den Wahlräumen geben sowie fünf Briefwahl-
bezirke. Sind die meisten Wahllokale bereits 
von vorangegangenen Urnengängen bekannt, so 

gibt es für den in Oberhöchstadt angesiedelten 
Wahlbezirk 6 eine Änderung zu beachten. Zur 
Europawahl zieht der Wahlraum aus organisato-
rischen Gründen vom Seniorenstift Hohenwald 
in die Kindertagesstätte „Schöne Aussicht“, 
Schöne Aussicht 19, und wird dort auch für 
künftige Stimmabgaben bleiben. Für den ord-
nungsgemäßen Ablauf der Europawahl in der 
Stadt werden verteilt auf die 15 Wahlvorstände 
insgesamt 135 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
sorgen. Hinzu kommt die fünfköpfige Wahllei-
tung. Zusätzlich zum vertrauten Urnengang am 
eigentlichen Wahltag besteht natürlich wieder 
die Möglichkeit, seine Stimme per Briefwahl 
abzugeben. Noch bis Freitag, 7. Juni, 18 Uhr 
können Wahlberechtigte einen Wahlschein 
samt Briefwahlunterlagen beantragen. Letzteres 
funktioniert wie gewohnt mit Hilfe der Wahl-
benachrichtigung. Wer allerdings nicht darauf 
warten will, bis diese im Briefkasten liegt, kann 
den Antrag auch schon jetzt einreichen  – und 
das auf verschiedenen Wegen. Am schnellsten 
sollte es online gehen. Dazu finden Interessierte 
auf der Homepage der Stadt unter www.kron-
berg.de/de/politik-verwaltung/wahlen/europa-
wahl-2024 einen Link, der direkt zur Website 
weiterleitet, über die der Antrag gestellt werden 
kann. Darüber hinaus können Wahlberechtigte 
auch das städtische Wahlamt in den Räumen 
des Bürgerbüros, Berliner Platz 3-5, aufsuchen. 

Zu den Dienstzeiten erhalten die Besucherin-
nen und Besucher hier nicht nur gegen Vorlage 
ihres Personalausweises und nach Abgleich mit 
dem Wählerverzeichnis ihre Unterlagen, son-
dern können auch gleich an Ort und Stelle ih-
re Kreuzchen machen und ihren Stimmzettel 
abgeben. Eine Wahlkabine ist vorhanden. Eine 
telefonische Beantragung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen ist nicht möglich.Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat und glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, setzt sich bitte mit dem 
Bürgerbüro in Verbindung. Die Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros am Berliner Platz sind: Montag 
8 bis 12 Uhr, Dienstag 8 bis 13 Uhr, Mittwoch 8 
bis 13 Uhr, Donnerstag 13 bis 18 Uhr sowie Frei-
tag 8 bis 13 Uhr. Telefonisch erreichbar ist die 
zuständige Stelle unter der Rufnummer (06173) 
7034300, Fragen per E-Mail sind zu richten an 
wahlen@kronberg.de.Für den Fall plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, ist das Wahlbüro in der 
Stadthalle, Raum Herzberg, Heinrich-Winter-
Straße 1 am Samstag, den 8. Juni, von 10 bis 
13 Uhr und am eigentlichen Wahltag, dem 9. 
Juni, bis 15 Uhr geöffnet. Wahlberechtigte, die 
glaubhaft versichern, dass ihnen der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, können eben-
falls bis zum Wahltag um 15 Uhr einen neuen 
Wahlschein beantragen.

Auseinandersetzung  
an der Tankstelle

Kronberg (kb) – Am Dienstag kam es auf ei-
nem Tankstellengelände in Kronberg zu einer
Auseinandersetzung, bei der ein betrunkener 
Beteiligter die Polizei rief und anschließend mit 
seinem Auto davonfuhr. Nach den bisherigen 
Ermittlungen der Polizei kam es gegen 22.20 
Uhr auf dem Gelände einer Tankstelle in der 
Frankfurter Straße zu einer Auseinanderset-
zung. Dabei soll ein betrunkener 30-Jähriger 
zunächst einen 28-Jährigen beleidigt haben, der 
ihm daraufhin ins Gesicht geschlagen haben 
soll. Der Geschlagene rief daraufhin die Polizei, 
setzte sich aber dann in seinem nicht ganz nüch-
ternen Zustand in sein Auto und fuhr zunächst 
davon. Als die Streife eintraf, um den Sachver-
halt zu überprüfen, kam er zu Fuß zurück. Zur 
Behandlung seiner Verletzungen rief die Polizei 
einen Krankenwagen. Der 30-Jährige weigerte 
sich jedoch vehement, in ein Krankenhaus ge-
bracht zu werden. Da aufgrund mehrerer Zeu-
genaussagen der Verdacht einer Trunkenheits-
fahrt im Raum stand, führten die Beamten mit 
ihm einen Atemalkoholtest durch. Dieser ergab 
einen Wert von über 1,5 Promille. Daraufhin
wurde der Mann zur Polizeistation Königstein 
gebracht, wo ihm ein Arzt eine Blutprobe ent-
nahm und die Beamten seinen Führerschein 
beschlagnahmten. Gegen ihn wird wegen Be-
leidigung und Trunkenheit im Straßenverkehr 
ermittelt. Gegen den 28-Jährigen ermittelt die 
Polizei nun wegen Körperverletzung.

ASCARA Beauty Spa 
im Falkenstein Grand 
Debusweg 3  ·  61462 Königstein
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Entdecken Sie Thalgo Hyalu-Procollagènein unserem 
ASCARA Beauty Spa

Professionell und individuell durchgeführt sind Falten passé und 
eine frische und lebendige Haut das überzeugende Ergebnis. 
Jetzt zum Vorzugspreis buchen und das attraktive Strahlen ist 
garantiert! Zugang zum Pool- und Saunabereich inklusive.

129 EUR statt 150 EUR75 Min  ·

T 49 6174 90 9100  
E ascara.falkenstein-grand@brhhh.com

W brhhh.com/falkenstein-grand/balance-spa 
  ascara.beauty
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Das Altkönig-Stift bedankte sich  
in geselliger Atmosphäre bei seinem Mitarbeiter-Team

Kronberg (pf) – Bereits zum zweiten Mal 
lud das Altkönig-Stift am Mittwoch vergan-
gener Woche alle knapp 290 Mitarbeitenden 
aus allen Abteilungen ab elf Uhr bis in den 
Nachmittag hinein ins lichtdurchflutete Ter-
rassenzimmer und an die einladend gedeck-
ten Tische auf der Terrasse ein, um sich mit 
Chili sin und con Carne und kleinen Lecker-
bissen aus Küche und Konditorei für ihren 
unermüdlichen Einsatz in den vergangenen 
zwölf Monaten zu bedanken. Da in diesem 
Jahr der „Internationale Tag der Pflege“ am 
12. Mai nicht nur ein Sonntag, sondern zu-
dem auch noch Muttertag war, wurde die im 
vergangenen Jahr an diesem Tag erstmals 
ausgerichtete Veranstaltung „Das Altkönig-
Stift sagt Danke!“ um einige Tage vorverlegt.
„Sie soll zur guten Tradition werden“, kündig-
te Vorstandsmitglied Tatyana Kleinschmidt 

an, die gemeinsam mit ihrem Vorstandskolle-
gen Boris Quasigroch bei vielen Stippvisiten 
an diesem Tag das ungezwungene Gespräch 
mit all denjenigen suchte, die täglich dafür 
sorgen, dass sich Bewohnerinnen und Be-
wohner des Stifts in den Wohngebäuden und 
den Pflegehäusern rundum wohl, gut aufge-
hoben und geborgen fühlen. „Wohnqualität 
und Pflege, das alles gehört zusammen“, be-
tonte sie.
Zur Philosophie des Altkönig-Stifts mit sei-
nen über 600 Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, das als einzige Senioreneinrichtung im 
weiten Umkreis als Genossenschaft organi-
siert ist, gehört schon seit Jahren ein deutlich 
höherer Personalschlüssel in den Pflegehäu-
sern nach dem Motto: Wenn es unseren Mit-
arbeitenden gut geht, geht es ihren Schütz-
lingen erst recht gut, denn sie haben mehr 

Zeit für sie. „Es spricht sich herum, dass bei 
uns eine sehr angenehme Arbeitsatmosphäre 
herrscht,“ weiß Tatyana Kleinschmidt. Das 
schließt auch eine gute Bezahlung und viele 
Benefits für die Mitarbeitenden sowie einen 
fairen und transparenten Umgang miteinan-
der ein.
Das gute Verhältnis untereinander hat im ver-
gangenen Jahr zu positiven Veränderungen 
geführt, berichtet sie. So wurde in den Pfle-
gehäusern eine neue Software eingeführt, die 
eine deutliche Erleichterung bei der Doku-
mentation der Tätigkeiten mit sich bringt. Sie 
wurde danach, mit positiven Rückmeldungen 
der dort Tätigen, ebenfalls im Ambulanten 
Betreuungs- und Pflegedienst eingeführt. 
Wie gut es auch im Team der Haustechnik 
klappt, bewiesen die zehn dort beschäftigten 
Männer erst dieser Tage nach dem heftigen 
Unwetter, das auch das Altkönig-Stift nicht 
verschonte. Sie erschienen – „schneller als die 
Feuerwehr“, so Tatyana Kleinschmidt dank-
bar – und legten noch am gleichen Abend die 
Keller wieder trocken, die vom Starkregen 
betroffen waren.
Im vergangenen Jahr war zum Tag der Pfle-
ge zur Entlastung des Küchenteams noch ein 
Foodtruck bestellt worden, dessen Personal 
von zwölf Uhr bis in den Nachmittag hinein 
die Gäste bewirtete. In diesem Jahr jedoch 
wollte das Gastronomieteam allen Kollegin-
nen und Kollegen selbst etwas Gutes tun und 
kochte für sie – nichts Üppiges, aber mit Lie-
be zubereitet und angerichtet. Auch das ein 
Zeichen für das gute Verhältnis der einzelnen 
Abteilungen untereinander.
Der Internationale Tag der Pflege wird welt-
weit am 12. Mai begangen, dem Geburtstag 
der berühmten britischen Krankenschwester 
Florence Nightingale, die als Pionierin der 
modernen Krankenpflege gilt. Zum ersten 
Mal wurde er 1965 begangen. Anlässlich des 
200. Geburtstags von Florence Nightingale 
und ihr zu Ehren erklärte die Weltgesund-
heitsorganisation WHO das Jahr 2020 zum 
weltweiten Jahr der professionell Pflegenden 
und Hebammen.

Im Terrassenzimmer des Altkönig-Stifts und auf der Terrasse fand am Mittwoch vergangener 
Woche für die Beschäftigten aller Abteilungen die im vergangenen Jahr erstmals ausgerichtete 
Veranstaltung „Das Altkönig-Stift sagt Danke!“ statt, die zur guten Tradition werden soll.
 Foto: Heide Klapper

Unser Leser Matthias Galvagnini äußert 
sich zum Anliegen der CDU, frei zugäng-
liche Container für Grünabfall seitens der 
Stadt einrichten zu lassen:
„Sehr geehrte Damen und Herren der CDU 
Fraktion Kronberg, die Idee von frei zu-
gänglichen Containern für Grünabfall kann 
nur von jemanden kommen, der nicht in de-
ren Nähe wohnt. Wir wohnen unterhalb des 
Friedhofes in Ohö. Man merkt, wenn der 
Bauhof in Kronberg geschlossen hat, denn 
dann kommen die Leute und laden ihren 
Grünabfall in den Grünabfallcontainer ab. 
Da ist es egal ob es Samstag, Sonntag oder 
gar ein Feiertag ist, auch die Uhrzeit spielt 
keine Rolle, denn der Friedhof ist permanent 
befahrbar. Es ist schon sehr bedenklich, dass 
die Menschheit keine Zeit mehr zu haben 
scheint und sie sich an keine Regeln/Öff-
nungszeiten mehr halten muss. Ist der Bauhof 
geschlossen, dann ist er eben geschlossen. 
Dann komm ich am nächsten Tag, ist das so 
schwer? Und ich bin der festen Überzeugung, 
dass die von Ihnen gewünschten Standorte, 
im Laufe der Zeit zu Mülldeponien aller Art 
ausarten werden. Denn diese frei zugängli-
chen Container für Grünabfall, werden ja re-
gelmäßig geleert und dann kann der „Rest“ 
ja auch mitgenommen werden, denn es ist ja 
jemand da, „der‘s weg macht“.

Leserbrief
Aktuell
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Melancholie und Mystik im künstlerischen Blick –  
Nora Duus stellt voller Temperament im „Trashland“ aus

Kronberg (mg) – Der Begriff „Charakter“ 
definiert sich je nach philosophischer Groß-
wetterlage verschieden und bildet Schnitt-
mengen mit der modernen Psychologie. In 
der antiken Naturphilosophie, die versucht, 
die Natur in ihrer Gesamtheit aufzufassen, 
beschreibt Charakter unter anderem das 
Temperament des Menschen, respektive of-
fenkundige Verhaltensgewohnheiten des 
Individuums. Phänotypen des Emotiona-
len werden gesucht, gefunden und einge-
ordnet. In der Kunst ist Temperament eine 
Notwendigkeit, gleichwohl keinesfalls so-
fort augenfällig und oftmals hintergründig 
symbolträchtig. Betrachtet man Nora Duus’ 
Werke, vermutet man womöglich eine eher 
introvertierte Persönlichkeit. Melancholie, 
Düsternis und Vergänglichkeit auf der ei-
nen, Beobachtendes und atmosphärisch zu-
rückhaltend Sinnliches auf der anderen Seite 
begegnen dem Betrachtenden. Im gestalte-
rischen Schlepptau dringt Mystisches und 
Fantasievolles hindurch. „Im Alltag bin ich 
an sich ein gesprächiger, offener und freud-
voller Mensch, das Melancholische und Düs-
tere findet in meiner Kunst statt“, postuliert 
die Frankfurter Malerin. Die angeschlossene 
Frage des Redakteurs, ob sich in ihren Wer-
ken folglich ein Stück weit ihr Unbewusstes 
Platz schafft und bemerkbar macht, bejaht 
Duus. Von ihrem Vater bekam sie als Kind 

einen Anhänger mit dem blauen Nazar-Auge 
geschenkt, das einem in weiten Teilen Zen-
tralasiens im Alltäglichen begegnet. Aus 
meist blau gefärbtem Glas besitzt das häufig 
in Amulettform getragene Symbol eine Art 
Schutzfunktion für den Träger oder die Trä-
gerin. „Menschen, die beschützen, sind ein 
häufiges Thema in meinen Bildern“, formu-
liert es Nora Duus. Augen und im natürlichen 
Kontext Blicke sind einer der Schwerpunkte, 
die man bei den rund 40 Exponaten, die ak-
tuell in Tula Trashs Kunstlabor „Trashland“ 
ausgestellt und zu bewundern sind. In vielen 
Werken ist Nora Duus’ virtuose Detailliebe 
zu entdecken, teilweise sind es kleine Zuga-
ben, die fast ein wenig im Kunstwerk ver-
steckt scheinen, die dem Bild eine inhaltli-
che Wende geben. Grundsätzlich sind Höhen 
und Tiefen des Lebens festgehalten, ab und 
an auch mit einem Augenzwinkern. So spie-
gelt sich auch das Thema „Veränderungen“ 
in ihrer Malerei am Beispiel Meer wider, das 
untrennbar mit den Gezeiten Ebbe und Flut 
verwoben ist. Nun sind Wandel und Ambiva-
lenz nichts Untypisches für den Menschen, 
erst recht nicht für den Kunstschaffenden. 
Und dennoch sind unbewusste Teile der Per-
sönlichkeit häufig die emotional klareren, die 
nach Freiheit streben. Musik-Bands wie Dead 
Can Dance, Joy Divison, Bauhaus und Agnes 
Obel klingen bei Nora Duus aus den privaten 

Lautsprechern. Die Musikrichtungen Dark-
Wave und Post-Punk passen unumwunden 
zu ihren Malereien. Musik ist eine weitere 
große Leidenschaft der Frankfurterin. Mitte 
der 1990er Jahre kam sie mit der Londoner 
Musikszene in Berührung, kreierte Logos 
für Projekte befreundeter Musiker. Bis heute 
entwirft Nora Duus, deren zweites künstleri-
sches Moment flankierend die Fotografie ist, 
regelmäßig Artwork für Plattencover. 
Ein weiterer verarbeiteter inhaltlicher As-
pekt der Künstlerin ist der ausgeprägte 
Wunsch nach Innehalten und Ruhe. Der per-
manenten Reizüberflutung in aktuellen Zei-
ten setzen die Aquarelle, Acrylmalereien und 
Linoldrucke geschickt, bewusst und facet-
tenreich einen Kontrapunkt. Das, was „neu-
hochdeutsch“ heutzutage „content manage-
ment“ beschreibt, sucht bisweilen ein Ventil, 
gleichzeitig auch eine Art Unterschlupf. Du-
us knüpft an dieser Stelle gekonnt des Öfte-
ren an die Tradition des Surrealismus an.
Im Anschluss an die Vernissage am ersten 
Mai-Wochenende erlebte man eine Neuerung 
in Tula Trashs Kunstlabor in der Kronberger 
Altstadt. Es fand dort das erste „Bilder-Ge-
spräch“ in der Adlerstraße Nummer 12 statt. 
Die Kunstwissenschaftlerin und Grafikerin Angelika Grünberg unterhielt sich mit Nora 

Duus über zwei ausgewählte Bilder: „When 
will I see you again?“ und „Dream“ waren 
die beiden Titel, die vor Publikum bespro-
chen und diskutiert wurden. So entstand 
nach der individuellen Betrachtung ein wei-
terer intensiver Zugang zu den Werken. 
Duus‘ Arbeiten waren bisher in Gruppen-
ausstellungen im Haunted House of Gallus, 
dem Kunstverein Familie Montez und dem 
Frankfurter Künstlerclub zu sehen. Die Aus-
stellung „Wolken, Wälder, Wunderwesen“ 
im Trashland-Kunstlabor Kronberg ist ihre 
erste Einzelausstellung. Noch bis zum 21. 
Juni ist es Interessierten möglich, sich ein ei-
genes Bild zu machen und bei Interesse die 
Kunststücke auch zu erwerben. Mittwochs, 
donnerstags und freitags zwischen 17 und 
19.30 Uhr ist eine Erkundung des gesam-
ten Kunstlabors bei freiem Eintritt möglich. 
Zusätzlich besteht die Offerte, einen kunst-
vollen Termin nach telefonischer Vereinba-
rung unter 0176 44414465 wahrzunehmen. 
Übrigens: Am Sonntag, den 26. Mai, findet 
ergänzend im Trashland zwischen 15 und 18 
Uhr erneut ein Künstler-Gespräch mit Nora 
Duus statt. Wie immer sind Gäste und Inte-
ressierte mehr als willkommen.

Die Künstlerin Nora Duus stellt momentan über 40 Exponate im Kunstlabor „Trashland“ in 
der Kronberger Altstadt aus.  Foto: Göllner

„Dream“ ist eines der ausgestellten Werke.

„When will I see you again?“

Familienfest im Zeichen der Städtefreundschaft –  
50 Jahre „Guldental und Kronberg“

Kronberg (kb) – Mit einem großen Familien-
fest rund ums Kronberger Rathaus feiert die 
Burgstadt am Samstag, 18. Mai, von 16 Uhr 
an das 50-jährige Bestehen der Städtefreund-
schaft mit der Weinbaugemeinde Guldental. 
Rund 50 Gäste von der Nahe werden dazu im 
Taunus erwartet. Und die werden nicht nur 
gute Laune mitbringen, sondern sicher auch 
das eine oder andere Kistchen Rebengold im 
Gepäck haben, um es den Besucherinnen und 
Besuchern an diesem Tag anzubieten. 
Ganz so, wie das die Winzer von der Nahe 
auch in diesem Jahr wieder beim Kronberger 
Kunst- und Weinmarkt am 3. und 4. August 
tun werden. Der 18. Mai bietet hier also schon 
mal einen kleinen Vorgeschmack, soll aber 
nicht davon ablenken, dass die Freunde aus 
Rheinhessen an diesem Tag in Kronberg vor 
allem eines sind: Gäste. Und als gute Gastge-
ber werden die Kronbergerinnen und Kron-
berger sie gebührend willkommen heißen.
Den Anfang macht eine kleine Stadtrund-
fahrt am Vormittag, gefolgt von einem ge-
meinsamen Mittagessen und einer anschlie-
ßenden Stadtführung mit Horst Neugebauer. 
Letzterer ist dafür gleich in mehrfacher Hin-
sicht prädestiniert: Zum einen kennt der ehe-
malige wie langjährige Leiter des Kronberger 
Verkehrs- und Kulturamtes die Burgstadt und 
ihre Geschichte wie seine Westentasche. Und 
zum anderen ist Neugebauer einer der „Väter“ 
der Städtefreundschaft mit Guldental. 
Gemeinsam mit dem damaligen Kronberger 
Bürgermeister Rudolf Möller hatte er in den 
Jahren 1973 und 1974 die Verbindung ange-
bahnt und mit dem Kunst- und Weinmarkt das 
gemeinsame „Kind“ aus der Taufe gehoben. 
Dass der damals vollzogene Brückenschlag 
vom Taunus zur Nahe bis heute nicht nur hält, 
sondern über die vergangenen 50 Jahre in bei-
de Richtungen immer an Stabilität und Kon-

tinuität gewann, wird am 18. Mai nicht nur 
gefeiert, sondern auch angemessen gewürdigt. 
Gegen 15 Uhr wird im Victoriapark gleich 
unterhalb der Hainstraße ein Schild enthüllt, 
das den dort beginnenden Fußweg in Zukunft 
als „Guldentaler Weg“ ausweisen wird. Dar-

auf angestoßen wird dann ab 16 Uhr beim 
Familienfest rund um das Rathaus in der Ka-
tharinenstraße 7. Große und kleine Kronber-
gerinnen und Kronberger sind eingeladen, 
gemeinsam mit den Gästen von der anderen 
Rheinseite die Freundschaft zu feiern. Verei-
ne aus der Burgstadt und Guldentaler Win-
zer werden an verschiedenen Ständen für das 
leibliche Wohl sorgen. Auf den Nachwuchs 
warten Ritterspiele im Rathausgarten, ein 
Schminkangebot und sogar ein Kinderka-
russell vor der Stadtverwaltung. Mit Führun-
gen durch den Kronberger Rathaus-Wingert 
und eine Verkostung des „Roten Regenten“ 
lenkt der Altstadtkreis den Blick auf die ei-
gene Weinbau-Tradition am Fuße des Tau-
nushangs. Abgerundet wird das Programm 
durch musikalische Darbietungen. Beschlos-
sen und verkündet wurde die Städtefreund-
schaft zwischen Guldental und Kronberg 
im Jahr 1973 zunächst an der Nahe. Daher 
wurde das 50-jährige Bestehen der Freund-
schaft 2023 auch zunächst in Guldental ge-
feiert. 1974 folgte dann der Gegenbesuch in 
Kronberg, an den mit der 50-Jahr-Feier am 
18. Mai in der Burgstadt erinnert wird.

Seit dem Jahr 2023 erinnert diese Edel-
stahlstele vor dem Kronberger Rathaus an 
das 50-jährige Bestehen der Städtefreund-
schaft mit Guldental.  Foto: Stadt Kronberg

Internationaler Museumstag 
auf der Burg

Kronberg (kb) – Im Rahmen des „In-
ternationalen Museumstags“ am 19. Mai 
bietet die Burg Kronberg zusätzlich zu 
den deutschen Führungen um 13 und 15 
Uhr drei fremdsprachliche Führungen 
durch die Innenräume an: um 12 geht es 
in englischer Sprache los, um 14 folgt die 
französische Variante und um 16 Uhr 
kommen Menschen auf ihre Kosten, die 
spanisch bevorzugen.

„Take Four“ liefert Musik  
zum Guldental-Fest

Kronberg (kb) – Am Samstag, 18. Mai, tritt 
im Rahmen des Guldental-Familienfestes, das 
ab 16 Uhr rund um das Kronberger Rathaus 
stattfindet, die Jazz-Gruppe „Take Four“ auf. 
Musikalisch wird eine große Bandbreite von 
Blues, Bossa Nova, Gypsi-Jazz, Swing, Bebop, 
Tango, Pop, Musette und mehr geboten. Zu-
schauerinnen und Zuschauer dürfen sich auf 
Musikinstrumente wie Tenor- und Altsaxo-
phone, Sopransaxophone, Quer- und Bambus-
flöten und Klarinetten freuen. Gemeinsam mit 
Bass und Gitarre wird das Gesamtkunstwerk 
zu einem breiten Klangerlebnis werden. „Take 
Four“ sind die Bandmitglieder Jörg Scharff, 
Thomas Hebert, Matthias Rüdiger und Don 
Hein. Wer mehr erfahren möchte, besucht die 
Kombo im Internet unter www.takefour.info. 
Die Musiker werden gegen 17 Uhr starten. 
Unterstützt wird das künstlerische Angebot 
von „Creative Sounds Kronberg“. Mehr dazu 
auch auf der Internetseite des Musikvereins: 
www.creative-sounds-kronberg.de.

Jörg Scharff von „Take Four“ spielt Altsa-
xophon, Sopransaxophon, Klarinette, Quer-
und Bambusflöte.  Foto: privat
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 UhrWalle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau

06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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MG4 Electric.

Privatleasing (mtl. inkl. MwSt.):

Jetzt Probefahrt buchen

ab 159 € 2

MG4 Standard WLTP Energieverbrauch kombiniert: 17,0 kWh/100 km · WLTP CO2-Emissionen kombiniert: 
0 g/km · CO2-Klasse: A · WLTP Elektrische Reichweite: 350 km · Spitzenleistung: 125 kW (170 PS) 

Weitere Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis | Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. | ²Ein unverbindliches Privat-
Leasingangebot (Kilometerleasing) der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching, für das Fahrzeug MG4 Electric 51 kWh Standard 
in Dover White Uni, Anschaffungspreis 34.990 €, zzgl. 999 € (separate Berechnung) Transportkosten, 0 € Sonderzahlung, 159 € mtl. Leasingrate, 48 
Leasingraten, 10.000 km Laufleistung pro Jahr, 7.631,06 € Gesamtbetrag aller Raten & Sonderzahlungen zzgl. 999 € (separate Berechnung) Transportkosten. 
Bonität vorausgesetzt. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden. Angebot bis 31.05.2024 und nur solange der Vorrat reicht. Bonität vorausgesetzt. 
Stand 4/2024. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht 
die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

B&K GmbH · Ober-Eschbacher Str. 153
61352 Bad Homburg · Tel 06172. 30 90-5000
E-Mail badhomburg@bundk.de
bundk.de

Bei B&K Bad Homburg.

Permanent Make-up 
macht Frauen 
um Jahre jünger!

An Fältchen kann Permanent Make-up 
bekanntlich überhaupt nichts machen.
Wie kommt es aber, dass „Frau“ mit 
einem natürlichen 
Permanent Make-up tatsächlich um 
Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN  Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 22. Mai um 18.00 Uhr

WO?   Lili Brown Academy, 
Vorstadt 31
61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 
Tel 0176 - 64 09 04 32

Vorschau auf die nächsten 
Termine: 

Kräuter- und 
Baumführungen mit 
Christiane Onneken:

Sa. 25.05.   15:00 Uhr
Frühlingskräuter

Mi. 14.08.   18:00 Uhr 
Würzwisch Tradition
Sa. 07.09.   15:00 Uhr

Heilsame Bäume
Jahresausflug 2024

Sa. 22.06.   9:30 Uhr
Heilsame Gärten 
in Bad Nauheim

Tagestour mit Besuch des
Gesundheitsgartens und der 

Rosenschule Ruf

Anmeldung erforderlich:
info@nhv-taunus.de

Weitere Infos:
www.nhv-taunus.de

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten! Musikalisches Großaufgebot  

beim Pfingstmarkt im Recepturhof

Kronberg (kb) – Im Rahmen des Pfingst-
markts im Recepturhof, der an Pfingstsams-
tag und Pfingssonntag stattfindet, spielen 
am ersten Tag um 19 Uhr die „Mukkemän-
ner“. Der Name scheint Programm, denn 
die „Jungs“ machen und lieben Musik. Gu-
te-Laune-Blues und Rockmusik mit einem 
musikalischen Schuss Country erwartet 
das Publikum. Songs von Lenny Kravitz, 
T. Rex, Steve Miller und Tom Petty ste-
hen auf der Agenda. Von aktuellen „Hel-
den“ wie Harry Styles und Joe Bonamassa 
bis tief in die Musikgeschichte zu Cream, 
Kinks und den Beatles verläuft die musi-
kalische Reise am Samstag. Das Quartett 
setzt sich zusammen aus Sänger und Gitar-
rist Jürgen Röthig, Rolf Becker am Schlag-
zeug, Torsten Tober am Bass und Markus 
Hertle an der Gitarre. Sonntags findet ab 
12 Uhr der Frühschoppen statt und ab  
14 Uhr wird es „jazzy“ und „groovy“ mit 
der „Sabine Baukal Band“. Um 19 Uhr 
startet die „Key to Kingdom-Band“ mit 
einer Mischung aus Soul und Bluesrock. 
„Key to my kingdom“ – dieser Song von 
B.B. King stand Pate für den Namen der 
achtköpfigen Band, deren Mitglieder ihren 
„Schlüssel zum Königreich“ in ihrer ge-
meinsamen Musik finden. Herausgekom-

men ist ein Mix aus Soul- und Blues(rock)
Songs, die mit funkigen und jazzigen 
Klängen ergänzt werden. Das Repertoire 
der Band umfasst unter anderem Soulco-

vers von Interpreten wie Aretha Franklin, 
Van Morrison, Stevie Wonder, Ray Charles 
und Amy Winehouse, Bluessongs von Tom 
Waits oder B.B. King wie auch rockigere 
Nummern wie beispielsweise von  Prince 
oder Rihanna. Für Leib und Wohl wird 
mit Leckerem vom Grill und „Schoppe“ 
aus dem Fass gesorgt. Bei schlechtem Wet-
ter finden die Konzerte im Recepturkeller 
statt.

Die „Key to Kingdom-Band“ spielt mit einer Mischung aus Soul und Bluesrock am  
Pfingstsonntag im Rahmen des Pfingstmarkts im Recepturhof.  Foto: privat

Die „Mukkemänner“   Foto: privat

Stadt wird einmal mehr zur Bühne –  
Internationales Straßentheater-Festival Da Capo

Kronberg (kb) – Einmal im Jahr lässt der 
Kronberger Kulturkreis die Altstadt zur 
Bühne werden: poetisch oder verrückt, 
skurril oder nachdenklich, aber immer 
überraschend. Nationale und internationa-
le Künstler aus verschiedenen Kontinenten 
verwandeln den öffentlichen Raum in eine 
Bühne, inszenieren unser aller tägliches Le-
ben und erwecken so Begegnungen zwischen 
Mensch und Kultur, zwischen Jung und Alt. 
Große Gefühle und kleine Situationen, wil-
de Abenteuer und sanfte Verschnaufpausen 
– Straßentheater bietet die gesamte Vielfalt 
des Lebens. Und der nächste große Moment 
ist nur ein paar Schritte entfernt.
Auf allen Plätzen und in vielen Straßen und 
Wegen wird gespielt und musiziert, mit ech-
ten Gegenständen hantiert und gegen ima-
ginäre Kräfte gekämpft. Und immer wieder 
erheben sich Artisten weit über die Köpfe 
der Zuschauer hinaus, besteigen Gerüste 
und Seile – oder einfach den Balkon eines 
Hauses. Musikalische Insekten und abenteu-
erlustige Giraffen, eine agile Schneekugel, 
träumende Muscheln und ein Kinderkarus-
sell mit Elternantrieb – das alles und noch 
etliches mehr bietet das internationale Stra-

ßentheater-Festival «Da Capo!» am Sonntag,  
26. Mai, von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, in alter Straßentheater-Tradition „geht 
der Hut herum“. Das detaillierte Programm 
kann unter www.kronberger-kulturkreis.de 
heruntergeladen werden, liegt aber auch an 
vielen Stellen in Kronberg zum Mitnehmen 
aus.

Letzte Hilfe Kurs – Am Ende wissen wie es geht
Kronberg (kb) – Der ambulante Hospiz- 
und Palliativ-Beratungsdienst Betesda lädt 
am Freitag, den 24. Mai, zwischen 16 und 20 
Uhr in der Wilhelm-Bonn-Straße 5 in Kron-
berg zu einem „Letzte Hilfe Kurs“ ein. 
„Wenn wir von unserem Angebot erzählen“, 
so berichtet Koordinatorin Monika Schulz, 
„sind die Menschen erst einmal verwun-
dert, ob wir uns nicht versprochen haben. 
Im Anschluss kommt die Frage auf, was 
man bei solch einem Kurs mitnehmen oder 
lernen kann“. Im „Letzte Hilfe Kurs“ lernt 
man den Umgang mit Menschen im persön-
lichen Umfeld, die schwer erkranken. „Wir 
alle sind in der Lage, auch am Lebensende 
zu begleiten“, so die Meinung der hauptamt-
lichen Mitarbeiterin Anja Born. „Wir haben 
nur nicht mehr viele Gelegenheiten, das aus 
Erfahrungen in unserem familiären Kontext 

zu lernen und eigene Erfahrungen zu sam-
meln“, ergänzt sie. In vier Unterrichtsein-
heiten werden die Inhalte vermittelt, die für 
Betroffene wichtig sind, wenn in ihrem Um-
feld ein Angehöriger, Freund oder Nachbar 
schwer erkrankt ist. Hier kann das Wissen 
rund um das Thema Sterben neu betrachtet 
werden, um die Vorgänge am Lebensende 
verstehen zu können und zu wissen, was zu 
tun ist. 
Die Themen Vorsorge, Umgang mit Trauer, 
gleichzeitig auch, was am Tag X zu tun ist, 
werden im Kurs angesprochen. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger melden sich bitte te-
lefonisch bei Monika Schulz oder Anja Born 
(Koordinatorinnen des Hospizdienstes) unter 
06173 926326 oder per E-Mail an betesda@
diakonie-kronberg.de. Der Kurs ist kosten-
frei, um eine Spende wird gebeten.

Neues Rankgerüst für  
Weinreben im Prinzengarten 

Kronberg (kb) – Gerade fertiggestellt: Das neue 
Rankgerüst für die Weinreben, welche im unte-
ren Prinzengarten der Burg Kronberg wachsen 
und den Besuchern an heißen Sommertagen 
angenehmen Schatten sowie dem Burgverein 
süße Trauben spenden. Zuvor wurde im Win-
ter das alte, instabile Gerüst abgebaut und ein-
zelne Rankbögen davon wurden zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös aus dieser Verkaufsaktion 
floss mit in die Finanzierung des neuen Gerüs-
tes. Einige der Bögen hat das Ehepaar Rita und 
Norbert Conradi aus Oberhöchstadt für seinen 
wundervollen Garten erworben. Hier dienen 
die Gerüste nunmehr unter anderem für edle 
Rosen als Rank- und Kletterhilfe. 

Langsam mäandert die Weinrebe über das 
Rankgerüst im Prinzengarten.  Foto: privat
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Jahreshauptversammlung des  
Kappen Klubs 1902 Kronberg

Kronberg (kb) – In diesem Jahr stand ein-
mal mehr die Wahl des geschäftsführenden 
Vorstands an, der alle zwei Jahre gewählt 
wird.
Die Erste Vorsitzende Henni Held, Corinna 
Habig-Bauer als Zweite Vorsitzende und Ca-
rena Seidenthal als Schriftführerin standen 
zur Wiederwahl bereit. Die Schatzmeisterin 
Jana Janka, die stets gewissenhaft die Kasse 
verwaltet, wollte lieber den Posten des Kin-
der- und Jugendeventmanagements anneh-
men. Daher wurde Christine Ziegelmayer als 
neue Schatzmeisterin gewählt. 
Schon auf der Bühne der Sitzung hat sich 
Mikel Arndt als „halber Sitzungspräsident“ 
verabschiedet. Somit ist nun Björn Weber 
ein „ganzer Sitzungspräsident“ inklusive 
eines dazugehörigen neuen Sitzungsorga-
nisationsteams. Die „Ladies Night“ und 
„Kindersitzungsorganisation“ bleibt in den 
Händen von SaChriNa und Saskia Schnei-
der. Auf der Internetseite des Vereins www.
kappenklub-kronberg.de sind bereits die 

Termine für das Jahr 2025 zu entdecken. Der 
Vorstand verlieh noch verdienten Mitglie-
dern die „Silberne Flamme“ für 25-jährige 
aktive Mitgliedschaft. Dieses Jahr wurden 
der beste Pommesmacher von Kronberg 
HG Kaufmann – Helfer in allen Bereichen 
– Peter Janka und Sekt- und Weinlieferant 
Josef Aumüller geehrt. Zudem wurden neue 
Ehrenmitglieder und damit Träger der „Gol-
denen Flamme“ ausgezeichnet: Duschy und 
Karl Heinz May sowie Kornelia Görner sind 
langjährige fleißige Helfer bei allen Vereins-
veranstaltungen.  
Die Trainingssaison für die Tanzgruppen ist 
bereits gestartet, Interessierte können noch 
jederzeit einsteigen. Aber auch die Rittergar-
de – Teil des Kappenklubs –  ist speziell jetzt 
in der karnevalsfreien Zeit aktiv und freut 
sich über neue Ritter, Burgfrauen und Knap-
pen. Gewandungen sind vorhanden – so dass 
man auch einfach mal zu einem Termin rein-
schnuppern kann. Weiteres ist ebenfalls der  
Homepage des Vereins zu  entnehmen.

v.l.n.r. Schriftführerin Carena Seidenthal, 2. Vorsitzende Corinna Habig-Bauer, 1. Vorsitzen-
de Henni Held und neu im Vorstand Schatzmeisterin Christine Ziegelmayer  Foto: privat

Oberhöchstädter Pop- und Rockchor  
„Vox Musicae“ wieder auf Tour

Oberhöchstadt (kb) – „Vox Musicae“, der 
Pop- und Rockchor der Sängervereinigung 
1861 Oberhöchstadt, hat wieder ein tolles 
Konzertprogramm zusammengestellt. Das 

Thema „Vox on Tour“ ist erneut Programm. 
Der beliebte Chor geht auf Deutschland- 
beziehungsweise Europatournee. Das Pub-
likum darf einen kurzweiligen Abend mit 
vielen unterhaltsamen Show- und Tanzein-
lagen erwarten. Filmeinspieler und eine ab-
wechslungsreiche musikalische Agenda mit 
Liedern wie „Lights“, „Shape of you“ und 
„Always remember us this way“ sind mit an 
Bord. 
Die Konzerte werden unter der Leitung von 
Bettina Kaspary am Freitag,  den 24. Mai  
und am Samstag, den 25. Mai, jeweils um 
20 Uhr stattfinden. Am Sonntag, den 26. 
Mai, wird um 15 Uhr gestartet. Ort ist jedes 
Mal das Bürgerzentrum Niederhöchstadt. 
Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Beginn 
der Veranstaltungen. 
Der Vorverkauf findet in der Teestube 
Kronberg in der Posthauspassage am Ber-
liner Platz und im Buchladen „7. Himmel“ 
im Langen Weg 4 in Eschborn statt. Der 
Eintritt beträgt 20 Euro, ermäßigt 10 Euro. 
Bei weiteren Fragen kann man sich an Hans 
Bentzien telefonisch unter 0162 9981151 
wenden oder eine E-Mail an hansbentzien@
gmail.com senden.  Zusätzliche Informatio-
nen sind auf der Internetseite www.vox-mu-
sicae.de zu entdecken.

Bürgerzentrum Niederhöchstadt

Vox On
Tour

Der Show-                 Vox Musicae aus Oberhöchstadt präsentiert

Freitag, 24. Mai 2024, 20 Uhr
Samstag, 25 Mai 2024, 20 Uhr
Sonntag, 26. Mai 2024, 15 Uhr

Ein musikalisches Roadmovie

Eintritt 20€ | ermäßigt 10€
Vorverkauf: Teestube Kronberg | Berliner Platz | Kronberg

Buchladen 7.Himmel | Langer Weg 4 | Eschborn

Musikalische
Leitung: Bettina

Kaspary

Chor

Ein Chor der
Sängervereinigung

1861 Oberhöchstadt

Kindertagesstätte Arche Noah  
„sauberhaft“ unterwegs

Kronberg (kb) – Die Evangelische Kinderta-
gesstätte Arche Noah beteiligte sich Anfang 
Mai am Aktionstag „Sauberhaftes Hessen“. 
Viele ganz junge Helferinnen und Helfer en-
gagierten sich leidenschaftlich, um Müll und 
Abfall, die achtlos im Stadtbild der Kronber-
ger Innenstadt entsorgt wurden, zu beseiti-
gen. Mit Zangen, Handschuhen und Müllbeu-
teln ausgestattet, machten sich die Kinder auf 
die Suche und wurden schnell fündig. 
Drei Müllbeutel füllten sich rasch, unter an-
derem mit einem Brecheisen und viel Plas-
tikmüll. Dabei erfuhren und lernten die Kin-
der, dass ihr Handeln ein Beitrag ist, um die 
Umwelt zu schützen, in der sie nun zukünftig 
erwachsen werden. 
Dass Müll nicht einfach auf die Straße, den 
Gehweg oder die Grünanlagen von Parks 
geschmissen wird, sondern in Mülleimer ge-
hört, lernten alle Mädchen und Jungen umge-
hend, wenn sie es nicht bereits wussten. 

Drei „sauberhafte“ junge Helferinnen und 
Helfer, die dabei halfen, Kronberg von Müll 
und Abfall zu befreien  Foto: privat
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volksbuehne.net

Sommer im Höfche
Baröckchen am Main

Die Volksbühne im Großen Hirschgraben 
und das Restaurant DFG präsentieren ein 

Sommerprogramm mit bester Unterhaltung, 
Speis und Trank.

Volksbühne im Großen Hirschgraben�/�Goethehöfe
Großer Hirschgraben 19 · Frankfurt/M.

13.–23. Juni 2024
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Sacharja 4, 6b
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen,“ 
spricht der Herr Zebaoth

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 17.05.2024
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr   Probe des Chores der Johanniskirche  

im Hartmutsaal
Samstag, 18.05.2024
13.00 Uhr   Konfirmation der 
 1. Konfirmandengruppe
 mit Feier des Heiligen Abendmahls
 (Pfarrer Hans Joachim Hackel)
16.00 Uhr  Konfirmation der 
 2. Konfirmandengruppe
 mit Feier des Heiligen Abendmahls
 (Pfarrer Hans Joachim Hackel)
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 Th. Dubois – Messe de mariage
18.30 Uhr  Abendgottesdienst mit 
 Feier des heiligen Abendmahls
 (Prädikantin Doris Sauer)
Sonntag, 19.05.2024, Pfingsten
10.00 Uhr  Konfirmation der 
 3. Konfirmandengruppe
 mit Feier des Heiligen Abendmahls
 (Pfarrer Hans Joachim Hackel)
13.00 Uhr  Konfirmation der 
 4. Konfirmandengruppe
 mit Feier des heiligen Abendmahls
 (Pfarrer Hans Joachim Hackel)
Montag, 20.05.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Pfingstfest 
 mit Feier des heiligen Abendmahls
 (Pfarrer Hans Joachim Hackel)
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser 
 im Hartmutsaal

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte Rappelkiste

Im Brühl 32
Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848

Leitung: Cinzia Belfiore
E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth. 
 Sacharja 4,6b 

Donnerstag 16.05. 
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag 19.05. • Pfingstsonntag 
• Gebetstag für Weltevangelisation 
11.00 Uhr Gottesdienst in Falkenstein
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 20.05. • Pfingstmontag  
10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Lothar Breidenstein
Dienstag 21.05. 
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 22.05. 
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag 23.05. 
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Kollekten:
Am 19.05. wird die Kollekte in der Ev. Kirchengemeinde 
in Falkenstein erhoben.
Am 26.05. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Anne Hertlein, Telefon: 06173 9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr; 

Donnerstag von 11.30– 13.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 16. Mai – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Freitag, 17. Mai – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Pfingstsonntag, 19. Mai – 11.15 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Nachbargemeinden 
In Falkenstein
(Pfarrer Breidenstein)
Pfingstmontag, 20. Mai – 18.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst mit Jubilate und St. Vitus Chor
(Pfarrerin Ulrich)
Dienstag, 21. Mai – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor 
Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 23. Mai – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Seniorenstift Hohenwald
Donnerstag, 23. Mai – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533

Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne 
können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und 
so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf 
unserer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtau-
nus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 16.05.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus  
  Wortgottesfeier (nicht öffentlich)
Sonntag, 19.05.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 21.05.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––

Donnerstag, 16.05.
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe (nicht öffentlich)
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Freitag, 17.05.
18.00 Uhr Kirche  Maiandacht
Samstag, 18.05.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Ökumenische Wortgottesfeier
Sonntag, 19.05.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe
Montag, 20.05.
18.00 Uhr ev. Kirche  ökum. Wortgottesfeier – 

es singt der Kirchenchor St. 
Vitus

Dienstag, 21.05.
09.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
Donnerstag, 23.05.
20.00 Uhr Pfarrsaal  Probe des Kirchenchores  

in der Kirche

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 17.05.
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
Dienstag, 21.05.
10.00 Uhr Rosenhof Wortgottesfeier (nicht öffentlich)

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 20, 19–23
Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch:  

Empfangt den Heiligen Geist! 

Kirchen
Nachrichten

Anmeldung zur Konfirma-
tion 2025 in St. Johann 

Kronberg (kb) – Die Evangelische Kir-
chengemeinde St. Johann in Kronberg 
lädt zur Anmeldung der neuen Konfir-
manden, die im Jahr 2025 zur Konfir-
mation gehen sollen, ein. Die Jugendli-
chen, die zur Kirchengemeinde gehören, 
wurden dazu schriftlich benachrichtigt. 
Doch auch wer nicht getauft ist, kann 
am Unterricht teilnehmen und sich dann 
für Taufe und Konfirmation entscheiden. 
Angemeldet werden in der Regel Ju-
gendliche, die jetzt in der siebten Klasse 
sind. Ausnahmen sind nach Rückspra-
che möglich. Um einander kennenzuler-
nen und alle Einzelheiten und offenen 
Fragen zu besprechen, sind alle künfti-
gen „Konfis“ und ihre Eltern zu einem 
Informationsabend am Donnerstag, den 
23. Mai, um 19 Uhr im Hartmutsaal 
eingeladen. Dieser befindet sich über 
der Kindertagesstätte Arche Noah, der 
Zugang erfolgt über den Parkplatz des 
Pfarramts in der Wilhelm-Bonn-Straße 
1. Da die Pfarrstelle der Gemeinde der-
zeit nicht besetzt ist, freut sich Lothar 
Breidenstein, Pfarrer der Gemeinden 
Falkenstein und Schönberg, gemein-
sam mit dem Team und den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden in ein 
aufregendes Jahr zu starten. Der Unter-
richtstermin wird gemeinsam festgelegt. 
Die Konfirmation findet traditionell am 
Pfingstwochenende statt. Anmeldungen 
zum Konfirmandenunterricht werden im 
Pfarramt oder per E-Mail an st-johann.
kronberg@ekhn.de entgegengenommen. 
Ein Formular steht zum Download auf 
der Internetseite der Kirchengemeinde 
unter www.stjohann-kronberg.de bereit. 
Bei Rückfragen kann man sich gerne an 
Pfarrer Lothar Breidenstein unter der 
Telefonnummer 0173-3111483 wenden.
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PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.
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Vergangen nicht, Verwandelt ist, Was war.

Wolfgang Schön
* 25. Oktober 1931       † 16. April 2024

Wir sind sehr traurig. Er lebt in unserem Herzen weiter.

Dr. med. Fabian Schön und Ehefrau Verena Jacobs 
mit den Kindern Max und Paul, Michaela und Emma Krieg

Anja Schön und Ehemann Lothar Zabback

Felix Schön und Ehefrau Tanja, geb. Trinkaus 
mit den Kindern Marie und Jonas

Sigrid Wösch, geb. Schön und Ehemann Otto 
mit den Kindern Thomas, Barbara und Anja

Kondolenzanschrift: Fam. Schön, Stiftstraße 13, 61476 Kronberg

Die Beisetzung fand am 23. April 2024 im Familienkreis  
auf dem Friedhof Kronberg, Frankfurter Straße statt.

Eine Trauerfeier findet am 21. Juni 2024 um 11.00 Uhr  
in der evangelischen Johanniskirche in Kronberg statt.

Wolfgang war daran gelegen, von Kränzen und Blumenschmuck abzusehen. 
Es lag ihm am Herzen, Spenden für den Verein 

Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e. V. zu sammeln 
IBAN: DE98 5005 0201 0000 6200 50

Es ist schmerzlich, sich von
einem geliebten Menschen
verabschieden zu müssen.
Aber es ist wohltuend, in diesen
schweren Stunden nicht allein
zu sein.
Aufrichtig und von ganzem
Herzen Danke sagen wir allen,
die unserem lieben

Robert Becker
† 04.04.2024

Herzlichen Dank

im Leben Zuneigung und
Wertschätzung schenkten, die
ihn in dankbarer Erinnerung
behalten und ihn auch künftig
mit in ihre Gebete ein-
schließen.

Kronberg, im Mai 2024

Im Namen der Familie
Christa Becker

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Heimkehr zu einer Familie ohne Liebe – Linhof  
begeistert das Kronberger Publikum mit Debütroman

Kronberg (kb) – Erst vor wenigen Wo-
chen veröffentlichte Julja Linhof ihren De-
bütroman „Krummes Holz“. Vor der Kulisse 
eines heruntergewirtschafteten, westfälischen 
Gehöfts in den 1980ern erzählt die Autorin  
die Geschichte des 19-jährigen Jirka und ei-
ner Familie, in der es keine Liebe gab. Warum 
die belletristische Premiere der im Jahr 1991 
geborenen Autorin von den Kritikern landauf, 
landab viel Lob erntete – davon konnten sich 
unlängst die Besucherinnen und Besucher  ei-
ner Lesung in der Kronberger Stadtbücherei 
selbst ein Bild machen. 
Der Titel des Romans, einerseits inspiriert 
von der Zufahrtsstraße zum Hof von Jir-
kas Familie und andererseits von Immanuel 
Kants Zitat, verweist auf die zentrale Thema-
tik des Romans: „Aus so krummem Holze, als 
woraus der Mensch gemacht ist, kann nichts 
ganz Gerades gezimmert werden.“ (Immanu-
el Kant).
„Kants Worte bieten Raum für viele Inter-
pretationen“, erklärt die Autorin ihren Zu-
hörerinnen und Zuhörern in der Kronberger 
Stadtbücherei, „doch für mich fokussieren sie 
vor allem auf eine Tatsache: Die Erfahrungen, 
die wir in der vulnerabelsten Phase unseres 
Lebens, der Kindheit, machen, prägen uns 
auf eine Weise, die unauslöschlich ist. Wir 
mögen lernen, damit umzugehen, aber diese 
Erlebnisse hinterlassen stets ihre Spuren. Die-
se Thematik spiegelt sich in all meinen Figu-
ren wider. Ihre Verletzungen, ihre Traumata 
haben sie geformt und können nicht einfach 
‚geradegebogen‘ werden.“ Jedoch, ergänzt die 
Autorin, „aus einem ‚krummen Holz‘ muss 
nicht zwangsläufig ein ‚krummes Leben‘ 
werden“. Die Lesung ist geprägt von gebann-
ter Aufmerksamkeit und einem Hauch von 

Spannung, als Linhof gut ausgesuchte Auszü-
ge aus ihrem Roman präsentiert. Julja Linhof, 
derzeit in Hamburg zu Hause, gewährt dem 
Publikum einen Einblick in die Entstehung 
ihres Romans und die Inspirationen, die sie 
dabei begleiteten. Die lebendige Darbietung 
und die tiefe Verbindung zu ihrem Roman 
hinterlassen einen bleibenden Eindruck beim 
Kronberger Publikum und sorgen für anre-
gende Gespräche im Anschluss.
Die Handlung des Romans spielt in den 
1980er Jahren und dreht sich um Jirka, einen 
19-Jährigen, der nach Jahren im Internat auf 
den elterlichen Hof zurückkehrt. Die Ge-
schichte entfaltet sich vor dem Hintergrund 
eines idyllischen, aber von Veränderungen 
geprägten Ortes. 
Linhof gelingt es, in einer wunderschönen 
Sprache eine vergangene Ära des westdeut-
schen Landlebens heraufzubeschwören und 
deren innere Konflikte zu beschreiben, wo-
bei insbesondere die Dialoge hervorstechen, 
geprägt von Härte und unausgesprochenen 
Emotionen. Als Linhof vom Publikum nach 
ihrer Lieblingsfigur in ihrem Roman gefragt 
wird, lenkt sie den Blick auf Leander, den 
Sohn des letzten Hofverwalters, da der für 
alle eine Art Anker darstelle. Die Wahl ih-
res Favoriten gewährt einen tieferen Einblick 
in Linhofs schriftstellerisches Vorhaben. Auf 
eine einfühlsame Art zeichnet sie alle ihre 
Charaktere, so dass deren Emotionalität beim 
Lesen spürbar wird. Es sind wunderschöne, 
sprachliche Bilder, die einen selbst nach dem 
Zuklappen des Buches nicht mehr loslassen. 
Eine unbedingte Leseempfehlung! 
Die Stadtbücherei Kronberg, unterstützt von 
ihrem Freundeskreis, bot den idealen Rahmen 
für diesen besonderen literarischen Moment. 

Julja Linhof las in der Kronberger Stadtbücherei aus ihrem Debütroman „Krummes Holz“. 
 Foto: Stadt Kronberg
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ANK ÄUFE

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art, Bernstein, Bücher, 
Briefmarken.  Tel. 0157/54508949

Kaufe alte Teak-Möbel der 50 – 
70s (Sofa, Sessel, Sideboard, Tisch, 
u.a.), auch rest.bedftg., sowie ge-
brauchte Knoll-Möbel und Vinta-
ge-Design-Lampen.   
  Tel. 0176/45770885

Immer informiert!

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

Nissan Primera P11, EZ 3/2002, 
TÜV 5/26, 154.000 km, 114 PS, 
Bremsen kompl. neu inkl. Ltg. Kli-
maaut., eAsp., SR, Xenon, Alu, 
eFH, ZV, CD/R, dkl. blau met., VB 
1.800,- €.  Tel. 0176/30620773

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche einen ca. 15 m² großen, ab-
schließbaren Lagerraum oder Ein-
zelgarage in Oberursel ab August.  
 Tel. 06171/583562

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

Gut angebundene Garage in Kö-
nigstein - Falkenstein zu vermieten.  
 Tel. 0172/6230683

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

1 Herren-Fahrrad Marke ZÜND-
APP zu verkaufen, Rahmenhöhe 50 
cm,  VB 120,- €. Tel. 0152/59534565

KENNENLERNEN

Lieber Walter Renk, leider war Dei-
ne Handynummer bei der Antwort 
zur Chiffre VT 16/02 nicht vollstän-
dig. Melde Dich bitte unter   
 Tel. 0172/9512533

PARTNERSCHAFT

Einfache, natürliche Wwe., Akad., 
schlank, gehe gerne spazieren, mag 
Reisen und Tanzen. Suche Partner, 
63-68 J.  Chiffre OW 2001

PARTNERVERMITTLUNG

Hübsche Brünette Natalie, 38J. mit 
schöner, sexy Figur, vielleicht etwas zu
vollbusig. Bin eine sehr fröhliche, unter-
nehmungslustige Frau mit Herz und Ver-
stand. Suche einen Mann zum Aufbau ei-
ner festen Partnerschaft. Freue mich schon
sehr auf ein Treff en mit Dir! Melde Dich. ü.
Pv Anruf: 01607998576

➤ Babett, 75 J., jünger wirkend u. nicht so
anspruchsvoll wie viele andere Frauen. Nach
der Trauerzeit kehrte die Einsamkeit in mein
Leben u. erdrückt mich beinahe. Das möchte
ich nicht länger ertragen! Teilen Sie ein ähn-
liches Schicksal? Dann rufen Sie üb. pv an,
ich könnte Sie kurzerhand mit meinem Auto 
besuchen. Tel. 0162-7928872

Attraktive Krankenschwester Conny 
53 J.  mit schöner Figur, langem Haar bin
sehr fl eißig, ehrlich und treu. Ich stelle kei-
ne hohen Ansprüche du sollst nur liebevoll 
und zärtlich zu mir sein. Bitte melde Dich,
freu mich sehr auf ein Treff en. Trau Dich. ü. 
Ag. VMA Tel/SMS: 015127186363

➤ Petra, 63 J., mit schöner weibl. Figur,
zärtl. Gefühlen u. viel Lebensfreude. Bin 
bodenständig, humorvoll, offen für alles, 
eine gute Hausfrau/Köchin u. Hobbygärt-
nerin, trotz schönem Zuhause nicht ortsge-
bunden. Wenn Du eine liebe, umgängliche 
Frau vermisst, ruf üb. pv an, es gibt doch 
mich. Tel. 0176-47603082

Bauingenieur Andre 47 J. bin sport-
lich, ehrlich, treu mit großem Herz und Fa-
miliensinn. Habe 1 Sohn, mit dem ich viel
lache und gerne Rad fahre. So schön wäre
es, wieder eine Familie zu sein. Bin sehr
kinderlieb und liebe romantische Abende
bei Kerzenschein Arm in Arm. Rufe bitte
an. ü. Pv Tel/SMS: 01704432364

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Suche Krankenschwester für häus- 
liche Pflege, nur tagsüber, bei guter 
Bezahlung, pflegender Angehöriger 
hilft mit.  Tel. 0177/8301449

24h-Assistenz gesucht nach Ober- 
ursel. Ich bin 23, männl., sitze im 
E-Rolli und habe Muskeldystrophie 
Duchenne. Ich mache eine Ausbil-
dung i.d. IT in Ffm. Ich bin lebens-
lustig und habe viele Freunde. Für 
mein super Ass.Team suche ich ab 
sofort neue Mitarbeiter/innen, die im
Blockdienst (48 St.) bei mir arbeiten. 
Meine Assistenten haben ein eig. 
Zimmer/Bad/WC. Ich habe alle 
Hilfsmittel, so daß die Arbeit nicht 
körperlich anstrengend ist. Ich su-
che nur Teil- und Vollzeitkräfte, kei-
ne Minijobber oder Werksstuden-
ten. Ich habe ein eig. Auto (Schal-
tung), FS ist daher Bedingung. Ich 
suche Menschen mit Verantwor-
tungsgefühl, denn ohne Assistenz  
bin ich völlig hilflos. Ein Dienstplan 
wird im voraus gemacht, per App 
jederzeit einsehbar. Ich freue mich 
auf Eure Bewerbungen; am besten 
an meine Mutter, die alles koordi-
niert, damit ich mich auf meine Aus-
bildung konzentrieren kann. Euer 
Nicholas. kristin@meyerhorn.de 
 o. WhatsApp 0172/7490546

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Erfahrene Pflegefachkraft bietet 
Körperbezogene Pflegemaßnahme, 
Hilfen bei der Haushaltsführung, 
pflegerische Betreuugsmaßnah-
men. Einsatz im Hochtaunuskreis.
 E-Mail: sylrichter@web.de

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung in Umgebung: 
2 junge Männer aus Spanien be-
treuen ältere Leute zuhause, Über-
nahme der Haushalts- und Garten-
arbeit.  Tel. 0176/56957411, Maria

Seniorin (nicht bettlägerig) sucht 
ab sofort Haushaltshilfe mit PKW 
(Essen wird geliefert) für anspruchs-
vollen Haushalt in Kronberg. Vor-
aussetzung, Deutschkenntnisse, 
Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft. 
Donnerstags und samstags von 
11.00-14.00. Tel. 0172/5459264

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat: 2 Äcker Land in Bad 
Homburg-Gonzenheim zu verkau-
fen.  Tel. 0162/9003956 
 o. 0176/56957411

Schönes Eckgrundstück im Ts., 
Schmitten, 820 m², großes Baufens-
ter, SW-Ausrichtung, unverbaubarer 
Blick, Bebauungsplan vorh., v. Pri-
vat.  Tel. 0160/97292909

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €  
Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-Whg., 
BJ 72, Topzustand, 100 m², Lift, 1. 
Stock, Balkon-Loggia mit Blick ins 
Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

EFH in HG-OE (teilbar in 2 WO), ak-
tuell 5 + 2 Zi, ausbaubar, z.B. An-
bau, Dachgeschoss, Souter-
rain-WO, zu modernisieren, BJ. 
1966. Grundst. 655 m2, Feldrandla-
ge, Südseite, idyllischer alter Gar-
ten, große Bäume, Garage, Terrasse 
mit Glasdach, Wintergarten (Glas), 
beste Anbietung nach FFM + Taun-
us, beste Infrastruktur, Schulen, 
Sport, Freizeit, Verkehr. Preis VB. 
Für seriöse Interr. Infos über
 Handy 01522/5444593

Hochtaunus, Gem. Weilrod, mas-
sives Mehr-Generationen-Haus, 
271 m² (einschl. Einlieger-Whg., 46 
m²), Doppelgarage 36 m², Grund-
stück 734 m², Kaufpreis 440.000,- 
€, ohne Maklergebühr.   
 Tel. 06171/583562

Kronberg / 1-A Lage, sehr schöne, 
ruhige und gepflegte 3 Zimmer- 
Wohnung, Top-Zustand direkt am 
Viktoria-und Schlosspark gelegen. 
SW-Balkon, EBK, TGL-Bad Einbau-
möbel, Aufzug zum Keller und Tief-
garagenplatz, 93 m² 460.000,- €, 
TG-Platz 15.000,- € von privat.  
 Tel. 0162/4047696

GE WERBER ÄUME

Großzügige Büro- und Praxisräu-
me in Kelkheim von privat zu ver-
mieten.  Tel. 0160/5936317 oder 
 faber-haus@web.de

Kleiner Laden ca. 50 m² in Falken-
stein, auch als Lager nutzbar, zu 
vermieten. Tel. 0172/6230683

MIETGESUCHE

Paar, Rentner und Kunstlehrerin, 
sucht schöne, ruhige AB-Wohnung, 
möglichst mit Balkon, in HG, Kur-
parknähe.  Tel. 06172/6874285

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Rentnerehepaar, NR, ohne Anhang, 
tierlieb, sucht Wohnung, DHH oder 
Reihenhaus zur Miete. Auf Wunsch 
bieten wir: Hilfe beim Einkauf, 
Comp., Internet, usw.   
 Tel. 06172/5936666

Ich suche eine 2 ZW in Bad Soden 
mit Balkon u. Keller, WM bis 900,-€, 
bin festangestellt. Tel. 0173/1625880

Ehepaar mit Hund sucht ruhige 3- 
Zimmer-Wohnung mit Garten in 
Oberursel bis max. 1.500,- € KM + 
NK. Zusendung der Bewerbermap-
pe inkl. Gehaltsnachweise & Schufa
nach Kontakt per E-Mail:
 gartenwohnungoberursel@web.de

Helle 3-Zi-Wohnung (EBK, Bad, 
Gäste-WC, großer Balkon, Keller,-
Garage) in Bad Homburg, bis spä-
testens Okt. 2024 gesucht. Kein 
Erdgeschoss.  Tel. 0173/3066999

Familie, bald zu viert, beide Ma-
thematiker bei Alte Leipziger, sucht 
ruhige Whg/Haus in OU/BH, mind. 4 
Zimmer, Balkon o. Garten, bis 
1.700,- € KM. NR, keine Haustiere. 
  Tel 0157/71314783

Rentnerin, 69, sucht ab Juli oder 
früher 1-2-Zim.Wohng. in HG o. 
Friedrichsdorf, NR, keine Tiere. Nä-
heres unter  Tel. 0162/1343165

VERMIETUNG

Oberursel, 1 ZW, 32 m², Duschbad, 
Küchenzeile, citynah, Nähe S- + 
U-Bahn, ab 1. Juli ‘24 bezugsfrei. 
Von privat zu vermieten, 450,- € Kalt-
miete + 120,- € NK + 3 MM Kaution. 
  Tel. 0176/54071597

Vermiete ab August eine voll 
möblierte 3-Zim.-Wohnung in Ober-
ursel mit Bad, Küche, GWC u. Bal-
kon. Mietpreis 990,- € + Möbel 
190,- € / MT. + Umlage u. Kaution.  
  Tel. 06171/583562

Oberhöchstadt, 2,5 Zimmer, Kü-
che, Toilette/Bad, ca. 60 m2 und 1 
Abstellraum. Nichtraucher, Woh-
nung wurde vollständig neu reno-
viert, Monatsmiete: 620,- €, Umla-
gen: 120,- €. Chiffre VT 20/02

3 Zimmer Wohnung Königstein  
Innenstadt 55 m2 Altbau mit Stell-
platz, teilmöbliert, sof. frei 600,- €  
kalt + NK  Tel. 06174/23486 abends

3,5-Zi, 85m², Kelkheim-Mitte im 
EG in gepflegtem, ruhigen 6-Fam.-
Haus, neues Tageslichtbad mit Du-
sche, großer Sonnen-Balkon, Erst-
bezug nach umfassender Moderni-
sierung, ab 1.6.24, 1.170,- € KM + 
Stellplatz + BK + Kaution. Bei Inter-
esse freuen wir uns über Ihre Kurz-
vorstellung:  
 Mietwohnung.Kelkheim@gmx.de

3 Zimmer Wohnung Königstein In-
nenstadt 55 m2, teilmöbliert, Altbau,  
mit PKW Stellplatz, sof. frei 600,- €  
kalt + NK  Tel. 06174/23486 abends

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Haben Sie im Sommer noch nichts 
vor? Wir vermieten ein wunderschö-
nes Appartement im Süden von Te-
neriffa mit zwei Schlafzimmern, zwei 
Bädern, Sonnenterrasse mit Blick 
auf das Meer und dem Teide. 
Barriere frei, Große Meerwasser- 
Poollandschaft. 90,- € pro Tag plus 
85,- € Endreinigung. Anfragen bitte 
unter: Tel. 0178/8331785

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

ZELL (Mosel) 4****- Ferienhaus für 
bis zu 6 Personen (3 SZ, 3 Bäder) in 
zentraler aber dennoch ruhiger Lage 
hat noch Kapazitäten.  
 www.mosel-refugium.de

KOSTENLOS

Verschenke 1 Lattenrost, 90 cm, 
sowie 2 Matratzen (m), kaum be-
nutzt, 90 cm.    
 Tel. 0160/93150410 (AB) 
 Rufe zurück.

Zu verschenken an Selbstabholer: 
Pflegebett, el. verstellbar, mit Mat-
ratze und Nachttisch + Fernseh-Le-
dersessel, braun, el. verstellbar + 
Aufstehhilfe, alles in gutem Zu-
stand.   Tel. 06172/2677223

NACHHILFE

Keine Angst vor blauen Briefen! 
Prüfungscoaching für eine sorgen-
freie Oberstufe auf dem Weg zum 
Abitur. info@jessica-spelten.de

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Gymnasiastin 11. Klasse erteilt 
Nachhilfe in Mathe und Englisch 5. 
bis 7. Klasse in Kronberg und Um-
gebung.  Chiffre VT 20/01

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Für meine Mutter suche ich stun-
denweise eine ehrliche Person, die 
nach Absprache bei Kleinigkeiten 
hilft. Tel. 06171/2872065 abends

Putzhilfe gesucht. Bad Hom-
burg-City. 16,00,- €/Stunde, 14-Ta-
ge-Rythmus.   E-Mail: ipad@mail.de

Suche zuverlässige Putzhilfe in 
Oberursel-Oberstedten, alle 2 Wo-
chen, je 4 Stunden, gut deutsch 
sprechend. Tel. 06172/139031

Zuverlässige, erfahrene Putzhilfe, 
deutschsprachig, längerfristig 1x 
pro Woche für 4-5 Stunden vormit-
tags in Bad Homburg gesucht. 
  Tel. 0170/5840556

Zuverlässige und gründliche 
Haushaltshilfe für mind. 5-10 h/Wo-
che in HG Dornholzh. gesucht, nur 
Minijob oder Rechnung, nur lang-
fristige Zusammenarbeit, Referen-
zen erwünscht, Bewerbung per 
WhatsApp.  Tel. 0151/22352870

Suche zuverlässige, erfahrene 
Putzhilfe für langfristig 1x die Wo-
che à 5 Stunden in Bad Homburg 
Dornholzhausen. Tel. 0179/6896145

Reinigungskraft für 4 bis 5 stündig 
wöchentlichen Einsatz in Privat-
haushalt gesucht.  Chiffre VT 20/03

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 
Std./ Woche, freitags, in Glas.- Obe-
rems gesucht.   
 Tel. 01516/5430524 ab 18 Uhr

Familie sucht Putz- und Bügelhilfe 
für 7 Std/Wo. an 1-2 Tagen in König-
stein- Schneidhain.  
  Tel. 0163/3338850

Gartenpflege. Ich suche Unter-
stützung für die Pflege unseres  
historischen Gartens in Kronberg/
Schönberg. Festanstellung in  
Teilzeit, 15-20 Stunden pro Woche 
mit freier Zeiteinteilung; sämtliche 
Gartengeräte sind vorhanden.  
Anfragen per email:   
 michael.bonacker@icloud.com

Suche nette Hilfe für den Haushalt 
in Königstein. Alle 14 Tage. (Die Da-
me, die in Kronberg wohnt und aus 
dem Kosovo kommt, bitte nochmal 
melden)  Tel. 06174/21522

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
149.450 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Frau sucht seriöse Putz- und Bü-
gelstelle im Privathaushalt in Ober-
ursel/Steinbach, Bad Homburg.  
 Tel. 0163/4663863

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Fleißige, zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt und bietet Be-
treuung für ältere Menschen.   
 Tel. 0176/48743275

Junger Rentner übernimmt Bo-
tengänge aller Art im Raum BHbg., 
PKW vorhanden. Tel. 0179/1074845

Schüler sucht Job in HG! Ich ma-
che alle Alltagsarbeiten wie Einkäu-
fe, Hund ausführen, Gartenarbeiten, 
Zeitungen austragen, Regale auffül-
len. Antworten an:    
 ostpreusse@web.de

Genießen Sie mehr Freizeit mit 
dem passenden Reinigungsservice 

Über die WisanCleaningService fin-
den Sie die ideale Reinigungskraft für 
Ihr Zuhause. Neben einer gründlichen 
Haushaltsreinigung übernimmt Ihre Rei-
nigungskraft auf Wunsch auch gerne 
viele weitere Aufgaben, wie zum Bei-
spiel Wäsche waschen, Bügeln, Fenster 
putzen und Blumenpflege. Probieren Sie 
es jetzt aus – ganz ohne Vertragslauf-
zeit und jederzeit kündbar. Rufen oder 
schreiben Sie jetzt an und vereinbaren 
Sie einen Termin:

Deutsch: 0176 93135052
Englisch: 0176 82481804
Russisch oder Rumänisch 

0176 30754109
E-Mail: info@wisancleaningservice.com

Gartenarbeiten: Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Unkraut entfernen, 
etc.  Tel. 0157/51458657

Renovierungsarbeiten: streichen, 
Laminat verlegen, verputzen, Flie-
sen, Trockenbau, etc.   
 Tel. 0157/51458657

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.   
 Tel. 0157/34067408 (Dorin)

Zuverlässige und fleißige Frau 
sucht Putzstelle in Friedrichsdorf, 
Bad Homburg und Umgebung.  
  Tel. 0174/6829319

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt, Bad Homburg, 
Oberursel und Friedrichsdorf.   
 Tel. 0152/17425214

Biete zuverlässige Putzhilfe an. 
Bei Interesse bitte melden.   
 Tel. 0176/93154661

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Aufgepasst! Hobbysteinreiniger 
hat freie Kapazitäten! Wir machen 
sämtliche Arbeiten rund ums Haus 
und Garten. Gerne melden unter  
 Tel. 0163/2361145

Gartenarbeit aller Art: Hecken, 
Bäume, Rasen, Unkrautentfernung, 
Gartenpflege uvm.   
 Tel. 0162/7777335

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenpflege.  Tel. 0177/7916500

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repera-
tur-,  Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit   
 Tel. 0176/20469931

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Hecken schneiden, Ver-
tikutieren, Kärchern, Unkraut entfer-
nen, etc. an. Tel. 0171/8095754

RUND UMS TIER

Zumi, 3-4- Jahre, super verschmust 
und liebevoll. Versteht sich mit Hun-
den und Katzen und möchte ein 
bisschen Freigang. Pronto, ca 10 
Jahre, liebt es gemütlich, schmusig 
und ruhig mit Balkon. Bei Interesse: 
  Tel. 0172/6915130

Lenny und Danny, ein Traumpaar, 
unzertrennliche Freunde, sehr zu-
frieden, fordern nichts, absolut un-
kompliziert. Verstehen sich mit Hun-
den, Katzen und Kindern. Bräuch-
ten etwas Freigang. Bei Interesse: 
  Tel. 0171/8530838

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Großer Dorfflohmarkt am Sonn-
tag, 26.05.24, von 11-17 Uhr, in 
Wehrheim-Pfaffenwiesbach! Ein 
Ausflug in den schönen Hintertau- 
nus lohnt sich: über 50 teilnehmen-
de Höfe laden ein zum Stöbern 
nach Raritäten und Schnäppchen…

Verkaufe aus dem Familiennach-
lass: große Samml. afrikan. Skulptu-
ren, indones. Masken u. Stabpup-
pen, indian. Sandbilder, Schallplat-
ten, Karl May Bücher, Rosenthal 
Porzellan-Geschirr: Studio-Linie 
„Romanze in Dur“, 140 Teile,  De-
sign Björn Wiinblad , Rosenthal 
Sammelteller „Weihnachtslieder“ u. 
„Sindbad“ v. Björn Wiinblad, Unicef 
Sammelteller „Kinder dieser Welt“ 
von Villeroy & Boch u.v.m. Bei Inter-
esse bitte Anruf ab 15.30 Uhr unter 
   Tel. 0176/81214727

Verkaufe Schränke, Tisch mit 6 
Stühlen und Betten wegen Woh-
nungsauflösung in HG - gepflegt!  
 Tel. 0160/2068335

Esstisch-Garnitur, massiv, Tisch 
180/90 sowie 6 Polsterstühle inkl. 2 
Seitenteilen, Preis VB.   
 Tel. 0176/27958066

Span. Vitrenenschr. 1,05Bx 1,60Hx 
0,40T, 150 €. Berbertepp. 2x2,50m, 
150 €. Campinggaskocher 2-flam-
mig, 20 €.  Tel. 06174/2579926

Liebhaber Kühlschrank 50x60, 
Miele 4-Plattenherd 60x60, Miele 
Spülmaschine, Ölschiefertisch 
120x80x40. Preise VB.   
 Tel. 06173/922732

VERSCHIEDENES

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

20% Frühjahrsputz-Rabatt 
Entrümpelung von Haus,

Wohnung, Gartenhaus etc. 
kleine Malerarbeiten, 

Reinigung, uvm.
Rhein-Main-Räumungsprofis

0171-2021453

Segeln in den Niederlanden, 
28.6.-5.7. od. 12.7.-26.7., Segeler-
fahrung nicht erforderlich.   
 Tel. 06172/939517

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computer, gebraucht, mit Win 10 
gesucht – evtl. auch mit Drucker. 
Günstig, lauffähig, gern auch älter. 
 Tel. 06172/5936666, jederzeit

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Meine Schwester 52 leidet so 
stark unter ihrem ständigen Blasen-
druck. Sie hat starke Schmerzen 
und immer den ständigen Druck. 
Sie hat Botox bekommen vor einem 
halben Jahr, dieses lässt jetzt nach. 
Bitte wer kann helfen? Vielleicht 
meldet sich ja ein Arzt der helfen 
kann. Sie ist körperlich und seelisch 
am Ende. Bitte melden.   
 Tel. 0177/1479608

Professionelle PC-Hilfe bei Com-
puter - Problemen, Rentner-Schu-
lungen, Datenrettung und Computer
-Bau. Kontaktieren Sie mich jetzt!
Ihr IT-Experte.  Tel. 0152/55957361

Wie antworte  

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.
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Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Die Oberurseler Werkstätten für behinderte 
Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mitunterschiedlichsten 

Behinderungen durch individuelle Förderung und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. 
Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, Förderung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatz-
angebote und pfl egerische Hilfen.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir aktuell:

Heilerziehungspfl eger, Altenpfl eger, 
Erzieher, Krankenpfl eger, als
• Betreuer (m/w/d) Tagesförderstätte

Industrie- und Handwerksmeister, Arbeits-
pädagogen, Ergotherapeuten oder Erzieher, als
•  Fachkraft (m/w/d) für Arbeits- und Berufsförderung für den 

Berufsbildungsbereich (m/w/d) oder als
•  Fachkraft (m/w/d) für Arbeits- und Berufsförderung 

für den Arbeitsbereich (m/w/d)

Hauswirtschafter, als
• Helfer (m/w/d) im Hauwirtschaftsbereich unserer Zweigstellen

Zudem können junge Menschen in unseren verschiedenen 
Abteilungen ein Freiwilliges soziales Jahr (FSJ) absolvieren. 
Der Beginn ist jederzeit möglich!

Nähere Informationen, Ausschreibungszeitraum und weitere Stellenanzeigen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.o-wfb.de! Quereinsteiger sind uns willkommen.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
nicht zurückgeschickt.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Geschäftsbereichsleitungen 

Frau Sedelmaier und Herr Donner 
unter der Rufnummer 

06171/9980-000
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Oberurseler Werkstätten
z.Hd. Erster Betriebsleiter

Herrn Andreas Knoche
Oberurseler Straße 86-88 · 61440 Oberursel (Ts.)

E-Mail: info@o-wfb.de

Teilzeitsekretär/in (m/w/d) 

zur Verstärkung unseres kleinen Teams gesucht, 
für ca. 12 Std./Woche (vorzugsweise Mo.– Di.), 
plus (Urlaubs-)Vertretung (im Mittel 3 Std./Woche).

Individuelle Einarbeitung durch die Kollegin.
Schreibarbeiten mit „Microsoft Offi ce“.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an:
Sachverständigenbüro 

für Immobilienbewertung und Bauschäden
Dipl.-Ing. Christian Angersbach

Heuchelheimer Str. 14 ∙ 61348 Bad Homburg
E-Mail: privat@angersbach.online

Das Chirurgisch-Orthopädische Zentrum 
Bad Homburg sucht motivierte 

med. Fachangestellte (m/w/d)
(Voll- oder Teilzeit)

-

      Dres. Frank · Godon · Unkel
                                          Louisenstraße 53-57 · 61348 Bad Homburg
       www.chirurgie-orthopaedie-bad-homburg.de

Wir suchen ab sofort

Kellner
und 

Küchenhilfen
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

WIR SUCHEN
Betriebs-Elektriker  (m/w/d)
in Vollzeit

Schreiner/Tischler (m/w/d) 
Möbelmontage
in Vollzeit

Möbelland Hochtaunus GmbH
Herrn Reiner Preußer
Niederstedter Weg 13a-17 
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 1898-202

Alle Details und Vorteile unter: 
moebelland.com/stellenangebote

Jetzt bewerben!

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Wir sind eine Wohnungsgenossenschaft mit rd. 1.700 Wohnungen in 
Oberursel und Kronberg und suchen ab sofort einen 

Mitarbeiter für Empfang, Telefonzentrale und 
Administration m/w/d

in Teilzeit

Wir freuen uns auf Bewerber m/w/d mit

� einer abgeschlossenen kaufmännischen Ausbildung
� guten MS Office Kenntnissen
� guten kommunikativen Fähigkeiten in Wort und Schrift
� Spaß am direkten Kundenkontakt
� einer selbständigen und gewissenhaften Arbeitsweise
� und der Bereitschaft temporär auch Vollzeit zu arbeiten.

Neben den Aufgaben an Empfang und Telefonzentrale sind Sie 
zuständig für die Vermietung von Garagen und Stellplätzen sowie 
weiteren administrativen Aufgaben.

Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz und eine tarifgebundene
Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung 
an die
Oberurseler Wohnungsgenossenschaft eG -OWG-
Postfach 17 48
61407 Oberursel
E-Mail: bewerbung@oberursel-owg.de
Telefon: 06171 - 9249-0

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

www.taunus-nachrichten.de

„Frühlingscafé“ trägt  
vielversprechende Blüten

Kronberg (kb) – Rund 80 Seniorinnen und 
Senioren aus der Burgstadt begrüßeten bei 
der gelungenen Premiere des Kronberger 
„Frühlingscafés“ auf Einladung der Stadt 
den guten alten und doch immer wieder 
blühend-neuen Lenz. Wenn es eine Jahres-
zeit gibt, die wie gemalt ist für neue Ideen 
und Angebote, dann ist es vermutlich das 
Frühjahr. Das dachte sich auch das Team des 
Fachbereichs 3 der Kronberger Stadtverwal-
tung und lud in die Stadthalle ein. 
Die Einladung richtete sich an Kronber-
gerinnen und Kronberger der Generation 
60plus und fand eine Resonanz, die alle Er-
wartungen der Organisatorinnen überstieg. 
„Wir mussten sogar noch Stühle und Tische 
dazu stellen, um allen Platz zu bieten“, freu-
te sich Fachbereichsleiterin Angelika Hart-
mann über den großen Zuspruch und eine 
mehr als gelungene Premiere. 
Gemeinsam mit Bürgermeister Christoph 
König hatte Hartmann die Gäste zum ge-
mütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee 
und Kuchen begrüßt. Für die Besucherinnen 
und Besucher bot die Veranstaltung nach 

der langen, tristen Winterzeit eine will-
kommene Gelegenheit, vertraute Gesich-
ter zu treffen und neue Bekanntschaften 
zu machen. Das Team des Fachbereichs 3, 
der „Soziales, Kultur und Bildung“ in sich 
vereint, sorgte mit Bewegungstänzen und 
Schmunzelgeschichten für den unterhaltsa-
men Rahmen. 
Frühlingsgedichte auf „Hessisch“, vorge-
tragen durch Simone Gottschalk und Petra 
Nauheim von der Laienspielschar, rundeten 
den Nachmittag ab. 
Bevor sich die Seniorinnen und Senioren 
mit einer Tulpe in der Hand auf den Nach-
hauseweg machten, hinterließen sie bei den 
Organisatorinnen noch den einhelligen 
Wunsch nach weiteren Veranstaltungen die-
ser Art.Ein Ansinnen, dem die Stadt gerne 
nachkommen wird. Wer Informationen zu 
künftigen Angeboten erhalten möchte, ist 
herzlich eingeladen, sich für einen Online-
Newsletter anzumelden. Hierfür können 
sich Bürgerinnen und Bürger der Genera-
tion 60plus per E-Mail an Soziales@Kron-
berg.de registrieren lassen.

Eine mehr als gelungene Premiere feierte das „Frühlingscafé“ in der Stadthalle.
 Foto: Stadt Kronberg

Mehrstündige Vollsperrung  
im Talweg

Kronberg (kb) – Wegen Bauarbeiten 
wird es erforderlich, die Straße „Tal-
weg“ in Höhe der Hausnummer 24b 
am Freitag, 31. Mai, im Zeitraum von 
9 bis 13 Uhr zu sperren. Anlieger kön-
nen im genannten Zeitraum von beiden 
Seiten jeweils bis zur Sperrung anfah-
ren. Es gibt keine Wendemöglichkeiten. 
Fußgänger sind von der Sperrung nicht 
betroffen. Mit Behinderungen muss ge-
rechnet werden.

Bund der Selbständigen spricht 
über „Social Media“

Kronberg (kb) – Unter der Rubrik „Selb-
ständige im Dialog“ organisiert der Bund 
der Selbständigen (BDS) in Kronberg einen 
fachgruppenübergreifenden Austausch zum 
Thema „Social Media“. Dieser findet am 23. 
Mai ab 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Weinberg“ in der Steinstraße 13 statt. Erfah-
rungsaustausch und neue Impulsmomente 
sind erwünscht und stehen auf der Tagesord-
nung. Eine verbindliche Anmeldung erfolgt 
via E-Mail an info@bds-kronberg.de oder 
telefonisch unter 06173 67729.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
839.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein 
Luxus „Haus im Haus“ im Bereich der 
Parkstraße, 200 m2, 5 Zi., 2 neue 
Bäder, großer Balkon mit Burgblick, 
Fahrstuhl für nur 2.460,– € inkl. 
2 TG-Plätze, zzgl. NK/Kt.
Bj. 1992, Verbrauch 179 kWh, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 675.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl
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Wohnungsnot: Studie sorgt für Diskussion
Eine neue Wohnungsnachfrageprognose stellt die bisherigen Schätzungen zur Woh-
nungsnot in Deutschland infrage. Statt der angenommenen 400.000 neuen Woh-
nungen pro Jahr prognostiziert das Forschungs- und Beratungsinstitut Empirica einen 
Bedarf von lediglich 170.000 Wohnungen. Viele der zuletzt gebauten Wohnungen 
seien laut Empirica am „falschen Ort“ gebaut worden. Die Folge: Sie tragen nicht zur 
Linderung der Wohnungsnot bei. „Capital.de“ schreibt, dass Empiricas Schätzung 
auf heftige Kritik stößt, insbesondere bei Rolf Buch, dem Chef von Deutschlands größ-
tem Wohnungskonzern Vonovia. Er argumentiert, dass die Realität der Wohnungssu-
che deutlich von den Prognosen abweicht und die Wohnungskrise nicht verharmlost 
werden darf. Empirica-Chef Reiner Braun hingegen betont in einem Gespräch mit 
NTV, dass die Prognose keinesfalls eine Entwarnung darstellt, sondern vielmehr 
darauf abzielt, den Bedarf – nach Region – differenziert aufzuzeigen.
Die Empirica-Studie verdeutlicht, dass vor allem im Nordwesten und Süden Deutsch-
lands sowie im Berliner Umland Bedarf an neuen Wohnungen besteht. Doch die 
Hürden für Neubau in den Metropolen, wo die Knappheit am größten ist, sind 
hoch. Selbst wenn die Zielmarke von 170.000 Wohnungen erreicht wird, ist frag-
lich, ob sie die angespannten Wohnungsmärkte stabilisieren kann. Die vollständige 
Wohnungsmarktprognose ist abrufbar unter: empirica-institut.de 

Ihr

                 Dieter Gehrig

Quellen: empirica-institut.de; n-tv.de; t-online.de 
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Eine musikalische Liebeserklärung 

Kronberg (as) – Das Konzept des Kammermu-
sikfestes der Kronberg Academy verfängt im-
mer wieder aufs Neue. „Chamber Music Con-
nects The World“ heißt es seit dem 
Eröffnungskonzert am vergangenen Samstag 
wieder acht Tage lang im noch immer neuen 
und beeindruckenden Casals Forum am Victo-
riapark in Kronberg. Das Konzept besteht dar-
in, dass junge Musikerinnen und Musiker, die 
Juniors, gemeinsam mit ihren Lehrmeistern an 
der bedeutenden Akademie für Streichinstru-
mente, den Seniors, gemeinsam in musikalische 
Welten eintauchen. Das Lehren, Lernen und 
Auftreten geschieht unter einem Dach und ver-
bindet insbesondere an den Tagen des Kam-
mermusikfestes die Musizierenden mit allen, 
die dieser Musik in öffentlichen Proben oder in 
einem der acht Konzerte lauschen wollen. Das 
Format ist auch eine Liebeserklärung an das, 
was die klassische Musik wirklich ausmacht. 
Die Begriffe „Familie“ und „Liebe“ verbinden 
viele der rund 50 jungen Mitwirkenden – wie 
eine Befragung im Programmheft verrät –  mit 
der Musik in den kleinen, intimen Gruppen, in 
denen Großes entstehen kann.
Liebeserklärung war – auf gewisse Weise pas-
send zum Muttertag – auch der Titel des Kon-
zerts am vergangenen Sonntagabend. Der 
Hauptteil des Konzerts, das ausgedehnte Ada-
gio der unvollendeten 10. Sinfonie von Gustav 
Mahler (1860–1911), ist ebenfalls eine Liebeser-
klärung gewesen, allerdings die eines unglück-
lichen Mannes an seine 20 Jahre jüngere Frau 
Alma, eine femme fatale des frühen 20. Jahr-
hunderts, die sich gerade mit dem berühmten 
Architekten Walter Gropius eingelassen hatte 
(den sie später heiraten sollte) – und deren Zu-
neigung und Nähe sich Mahler so sehr wünsch-
te. Arrangiert für 16 bis 21 Streicher kamen bei 
der Aufführung im ausverkauften Großen Saal 
des Casals Forums 21 junge Musikerinnen und 
Musiker plus Senior Gidon Kremer an der Vio-
line auf die Bühne – eine beträchtliche Zahl für 
eine Kammermusik und die mit Abstand größte 
Gruppe während des gesamten Festivals. 
Was die jungen Frauen und Männer ihren Inst-

rumenten (neun Violinen, fünf Violas bzw. Brat-
schen, fünf Violoncelli und zwei Kontrabässe) 
an Klangvielfalt und -tiefe entlockten, das war 
schon Meisterklasse. Der Zuhörerende konnte 
den zerrissenen, ja schon schwerkranken Gustav 
Mahler in dissonanten Klängen entdecken, dann 
aber auch wieder den liebevollen und hinge-
bungsvollen Maler – Schmerz und Schönheit 
wurden bei dem langsamen Adagio durch die 
Juniors und Kremer in jeden einzelnen Ton ge-
legt – ein großer Pausenapplaus war ihnen damit 
sicher. 
Gidon Kremer, der das Konzept der Juniors und 
Seniors vor 24 Jahren selbst entwickelt hatte, 
war zum Auftakt des Konzerts auch schon in 
einem Streichquintett bei Anton Bruckners fei-
nem Intermezzo d-Moll zu hören gewesen. 
Einer Liebeserklärung glich auch der feurige 
letzte Teil des Konzerts – die Liebe des Hansea-
ten Johannes Brahms (1833–1987) für die unga-
rische Volksmusik, die dieser nach seinem Um-
zug nach Wien entdeckt hatte. Temperamentvoll 
und mit vollem Körpereinsatz ging das Klavier-
quartett mit Leanne McGowan (Violine), Eike 
Coetzee (Viola), Itai Navon (Piano) und Senior 
Miklós Perényi (Violoncello) bei der Sache bei 
Brahms‘ Nr. 1 g-Moll op. 25 aus dem Jahre 1861 
ans Werk. Gar furios und feurig geriet der vierte 
und letzte Satz, ein Rondo alla Zingarese, der 
seine Anklänge an die Musik der Sinti und Ro-
ma nicht verfehlte. Ein fulminantes Finale, nach 
dem das begeisterte Publikum das Quartett 
gleich dreimal mit donnerndem Applaus auf die 
Bühne zurückholte – es war die vollendete Lie-
beserklärung des Publikums an die Kunstschaf-
fenden oder auch die äußerst geglückte Verbin-
dung, die Kammermusik herzustellen versteht.
Das Festival „Chamber Music Connects The 
World“ geht noch bis zum Sonntag, 19. Mai. Für 
die Konzerte am Donnerstag, Freitag und Sonn-
tag gibt es noch reguläre Tickets, für Samstag 
können sich Interessierte auf die Warteliste set-
zen lassen. 
Darüber hinaus sind auch die Proben vormittags 
und nachmittags öffentlich. Weitere Informatio-
nen unter www.kronbergacademy.de

Schönheit und Schmerz von Mahlers 10. Sinfonie, zu Gehör gebracht von 21 Streichern und 
Senior Gidon Kremer (vorne rechts) beim Kammermusikfest  Foto: Schramm

Manege frei für den  
Mitmach-Zirkus „Hallöchen”

Kronberg (kb) – Mädchen und Jungen im Al-
ter zwischen 6 und 12 Jahren, die ein Händ-
chen fürs Jonglieren haben, sich für Artistik 
begeistern oder Spaß an Clownerien haben, 
sollten vom 22. bis 26. Juli voll auf ihre Kos-
ten kommen. Denn dann gastiert der Zirkus 
„Hallöchen“ in der Schönberger Taunushalle, 
und die Kinder sind die Stars in der Manege. 
Schließlich ist „Hallöchen“ ein Mitmach-Zir-
kus und zudem ein ganz besonderes Angebot, 
das die Stadt Kronberg dem Nachwuchs in 
den kommenden Sommerferien macht.
Wer dabei sein und mitmachen möchte, wenn 
sich in der zweiten Woche der großen Ferien 
die Taunushalle in ein Zirkuszelt verwandelt, 
sollte sich allerdings sputen, denn die Anmel-
defrist endet am 31. Mai. 
Nach der erfolgreichen Burgstadt-Premiere 
von „Hallöchen“ im vergangenen Jahr kehren 
die Akteure in diesem Sommer zum zweiten 
Gastspiel zurück. Und wie im Jahr 2023 dür-
fen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
darauf freuen, von Montag bis Freitag von 
morgens 9 bis nachmittags 15 Uhr Zirkusluft 
zu schnuppern.
Die Kinder können sich unter anderem in 
Leiter- und Luftakrobatik probieren, über den 
Zirkus-Schwebebalken balancieren, jonglie-
ren oder wie echte Clowns Theater machen. 
Den Machern des Zirkus‘ „Hallöchen“ geht 
es dabei nicht um Leistung, sondern darum, 

dass die Kinder viel Freude haben und er-
leben, dass mehr in einem steckt, als man 
vorher dachte. Die Zirkuswoche soll das Ge-
meinschaftsgefühl der Kinder stärken, deren 
Selbstbewusstsein fördern und den Eltern 
ein zusätzliches Betreuungsangebot in den 
Sommerferien eröffnen. Bei der großen Ab-
schluss-Vorstellung vor Familie und Freun-
den zum Ende der Woche darf natürlich jedes 
Kind auftreten. Auch das stärkt das Selbstbe-
wusstsein der Mädchen und Jungen – und das 
umso mehr, wenn sie für ihren Auftritt in der 
Manege mit großem Applaus bedacht werden.
Die Kosten für die Teilnahme betragen 100 
Euro (ohne Mittagessen). Das Angebot wird 
Kindern und Jugendlichen, deren Personen-
sorgeberechtigte Leistungen nach SGB II, 
SGB 12 (Wohngeld) oder Asylbewerberleis-
tungsgesetz beziehen, kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt. Voraussetzung ist die Vorlage 
eines aktuellen Bewilligungsbescheides. 
Die Anmeldung ist noch bis zum 31. Mai 
2023 möglich und per E-Mail zu senden an 
die Adresse ferien@kronberg.de. Weitere In-
formationen und Anmeldeunterlagen sind 
unter https://www.kronberg.de/de/familie-
soziales-integration/ferienangebote oder im 
Fachreferat Kinder & Jugend in der Hainstra-
ße 5 erhältlich. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

Schlemmen und Schlendern in der Kronberger 
Altstadt auf dem Kulinarischen Laternenweg

Kronberg (kb) – Kronberger Geschich-
te steckt seit Hunderten von Jahren voller 
Leben. Diese übertragenen, teils wahren 
Geschichten, teils überlieferten Anekdo-
ten finden sich in den Scherenschnitten der 
Kronberger Altstadtlaternen wieder – gestal-
tet von dem nordhessischen Künstler Albert 
Völkl. Auf dieser außergewöhnlichen Füh-
rung können Sie nicht nur die romantische 
Altstadt mitsamt ihrer Geschichte erkunden; 
auch wird es vier kulinarische Stationen in 
vier unterschiedlichen Restaurants geben, 
so dass Sie die Möglichkeit haben, gleich 
mehrere örtliche Gastronomen kennenzuler-
nen. Treffpunkt und Begrüßung ist im Res-
taurant Posthaus auf dem Berliner Platz, die 
Vorspeise des Vier-Gänge-Menüs kredenzt 
Ihnen die ‚Liebe Zeit‘, der Hauptgang war-
tet auf der Schirn im Gasthaus zum Grünen 
Wald auf Sie, und den Abschluss mit einer 
Nachspeise serviert das Bistro Zehntscheune. 
Die Kronberger Laienspielschar wird nicht 
nur zwischen den einzelnen Gängen durch 
die romantische Altstadt führen und in Form 
von Erzählungen, Gedichten, aber vor allem 
auch spontanen Theaterszenen, mitten in der 
Stadt das Kronberg früherer Zeiten lebendig 
werden lassen; auch kommt man während 
der einzelnen Gänge in den Genuss von Ge-
sangseinlagen oder auch kleineren Anekdo-
ten. Karten für das Vier-Gänge-Menü und 

alle Getränke sowie für die Führung durch 
die Altstadt  erhalten Sie online unter www.
kronberger-kulturkreis.de oder an allen offi-
ziellen VVK-Stellen; in Kronberg ist dies die 
Bücherstube in der Altstadt. Die Veranstal-
tung ist kostenpflichtig. Sie findet am 28. Ju-
ni statt, Beginn ist um 19 Uhr im Restaurant 
Posthaus auf dem Berliner Platz. 

 Foto: privat



Seite 20 - KW 20 KRONBERGER BOTE 16. Mai 2024

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48 
für Sie

Angebote gültig von Donnerstag, 16.05. bis Samstag, 18.05.2024 
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Bio Mixpaprika 
aus Spanien, Klasse II,  
400-g-Packung  
(1 kg = € 4,43)

Zarte Lammlachse  
aus Neuseeland, würzig mariniert, 100 g

AKTION

1.77

Spargel und Erdbeeren   
aus der Region, Klasse I, 1 kg

AUF WUNSCH AUCH GESCHÄLT

ZUM  
AKTUELLEN

TAGESPREIS

AKTION

2.99

Dallmayr Kaffee Crema d’Oro  
verschiedene Sorten, auch Espresso  
1 kg oder Bio Fairtrade Gran Verde 750 g  
(1 kg = € 13,32), ganze Bohnen, Packung

Kölln Müsli  
verschiedene Sorten, z. B. Schoko Müsli 
600 g (1 kg = € 4,15), Packung

Barilla italienische Teigwaren  
verschiedene Ausformungen,  
500-g-Packung (1 kg = € 1,58)

AKTION

0.79
AKTION

2.49

Rhönsprudel Mineralwasser  
verschiedene Sorten, Kiste mit  
12 x 1-L-PET-Flaschen zzgl. 3,30 € Pfand  
(1 L = € 0,50)

Veltins Pilsener  
Kiste mit 20 x 0,5-L-Flaschen  
zzgl. 3,10 € Pfand (1 L = € 1,05)

Italien:  
Villa Antinori Toscana 
Rosso IGT trocken  
0,75-L-Flasche  
(1 L = € 24,65)

Coca-Cola¹, Mezzo-Mix¹,  
Fanta Orange (¹koffeinhaltig) und weitere 
Sorten, Kiste mit 12 x 1-L-PET-Flaschen  
zzgl. 3,30 € Pfand (1 L = € 0,83)

AKTION

5.99
AKTION

9.99 10.49
AKTION

18.49
AKTION

AKTION

9.99

Landliebe Butter  
streichzart, 250-g-Packung  
(1 kg = € 6,76)

AKTION

1.69

Samstag

20  13

Freitag

17  14

Sonntag

18  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik

E

R

E

R

E

R

Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 18 2.5.2024 x x x x x    LS

25/1, SK

Auktion am 18. 05. 2024  
Antiquitäten, Schmuck, Teppiche
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

berurselOAUKTIONSHAUSWir bauen Ihre Solaranlage 
bis 10 kwp. für den 
eigenen Verbrauch.

Telefon 0151-74 45 87 69

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Obst- und Gartenbauverein und Altstadtkreis  
suchen den diesjährigen Äppelwoimaster

Kronberg (kb) – Am 29. September findet 
der diesjährige Apfelmarkt statt. Selbst ge-
kelterter Apfelwein ist dort inzwischen zu 
einer richtigen Attraktion geworden. Deshalb 
ist auch in diesem Jahr eine Apfelwein-Prä-
mierung geplant. Bereits zum 30. Mal wird 
gemeinsam vom Obst- und Gartenbauver-
ein (OGV) und dem Altstadtkreis das beste 
„Stöffche“ gesucht und anschließend gekürt. 
Dazu können alle Menschen aus Kronberg, 
Schönberg und Oberhöchstadt ihren „Selbst-
gekelterten“ einreichen. Eine unabhängige Ju-
ry wird dann in Folge den „Kronberjer Äppel-
woimaster“ ermitteln. Jeweils eine Probe pro 
Teilnehmer ist zugelassen. Die Vorjahresteil-
nehmer des beliebten Kronberger Apfelwein-
wettbewerbes erhalten die Einladung und die 
Teilnahmebedingungen per E-Mail. Neue 

Apfelweinfreunde aus Kronberg finden die 
Teilnahmebedingungen und das Anmeldefor-
mular auf der Internetseite des  OGV: www.
ogv-kronberg.de. Das Leergut zum Abfüllen 
kann bei Florian Henrich („Zeit und Genuss“) 
in der Katharinenstraße 2 vom 17. bis 25. Mai 
zwischen 10 und 13 Uhr abgeholt werden. Der 
Abgabetermin des „Selbstgekelterten“ ist am 
Samstag, den 25. Mai, in der Zeit zwischen 10 
und 13 Uhr gegen eine Zahlung der Teilnah-
megebühr von 5 Euro bei Thorsten Buss in 
der Grabenstraße 2. Der OGV und der Kron-
berger Altstadtkreis freuen sich auf rege Teil-
nahme und einen spannenden Wettbewerb. 
Weitere Informationen sind auf der oben ge-
nannten Homepage des OGV zu finden und 
auf der Internetseite des Altstadtkreises zu 
entdecken: www.altstadtkreis-kronberg.de

Stimmabgabe in  
Kita „Schöne Aussicht“

Oberhöchstadt (kb) – Wäh-
lerinnen und Wähler aus 
Oberhöchstadt, die an Wahl-
tagen bislang den Wahlraum 
im Seniorenstift Hohenwald 
angesteuert haben, werden 
mit Blick auf die Europawahl 
am Sonntag, 9. Juni, erstmals 
zur Stimmabgabe in die Kin-
dertagesstätte Schöne Aus-
sicht, Schöne Aussicht 19, 
gebeten. Darüber informiert 
der Wahlleiter der Stadt 
Kronberg im Taunus. Dieser 
Umzug des Wahllokals für 
den Wahlbezirk 6 erfolgt aus 
organisatorischen Gründen 
und gilt auch für künftige 
Wahlen.

Lichtspiele 
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16. 5. – 22. 5. 2024

Es sind die kleinen Dinge
Do. +Fr. 20.15 Uhr 
Fr. + Sa. 18.00 Uhr 

Di. 18.00 Uhr (franz. Original)
–––––––––––––––––––––––––

Morgen ist auch  
noch ein Tag

Sa. – Di. 20.15 Uhr; Mi. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Munch
So. + Mo. 17.30 Uhr; Mi. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

ROH – Schwanensee
So., 26. 5. – 17.00 Uhr

Was ist sinnvolle und ethisch vertretbare 
Therapielimitierung?

Kronberg (kb) – Kaum ein 
Gedanke in unserem Le-
ben ist so angstbeladen und 
voller Unsicherheit, wie die 
Auseinandersetzung mit dem 
Lebensende. Trotz einer In-
formationsflut zum Thema 
„Therapielimitierung und Pa-
tientenverfügung“, die in den 
Medien viel Raum einnimmt, 
erlebt der Chefarzt der All-
gemeinen- und Viszeralchi-
rurgie an den Hochtaunus-
Kliniken in Bad Homburg, 
Priv. Doz. Dr. med. Jörg Höer 
täglich im Umgang mit Pati-
enten und Angehörigen ein 
hohes Maß an Verunsiche-
rung. Das Klinikforum zum 

Thema „Therapielimitierung 
am Lebensende“ im Foyer  
des  St. Josef-Krankenhauses 
Königstein am Mittwoch,  
den 22. Mai,  wird daher 
mehr Fragestunde und Dis-
kussionsforum als frontaler 
Vortrag sein.  Der Infoabend 
beginnt um 18 Uhr im Foy-
er des St.Josef-Krankenhau-
ses in Königstein, Woog-
talstraße 7. Der Eintritt ist 
frei.  Interessierte wenden 
sich per E-Mail an: presse@
hochtaunus-kliniken.de. Eine 
telefonische Anmeldung ist 
wochentags zwischen 12 und 
16 Uhr unter 0 61 72 14 13 45 
möglich.

Alteburger Markt
in Idstein-Heftrich

am Donnerstag
23. Mai 2024

 • Großer traditioneller Kram- und 
Viehmarkt ab 7.00 Uhr

• Musikalische Unterhaltung von 10.00 – 22.00 Uhr

• Parkmöglichkeiten sind vorhanden


